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I. Allgemeiner Teil

1.) Übersicht über den Bestand an Beteiligungen der Hansestadt Uelzen

1.1 Unmittelbare Beteiligungen in Privatrechtsform

 Stadtwerke Uelzen GmbH
 Stadthalle Uelzen GmbH
 Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH
 Port Logistics Uelzen GmbH
 Wohnungsbaugenossenschaft des Kreises Uelzen eG
 Osthannoversche Eisenbahn AG (OHE)

1.2 Unmittelbare Beteiligungen in öffentlich-rechtlicher Form

 gAöR-GM Uelzen-Lüchow/Dannenberg
 gAöR-IT-Verbund Uelzen
 Wasserversorgungszweckverband Landkreis Uelzen
 Abwasserzweckverband Uelzen
 Sparkassenzweckverband

1.3 Eigenbetriebe der Hansestadt Uelzen

 Eigenbetrieb Betriebliche Dienste
 Eigenbetrieb Stadtforst
 Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft
 Eigenbetrieb Kultur, Tourismus und Stadtmarketing

1.4 Organigramm der Beteiligungen der Hansestadt Uelzen

(siehe nachfolgende Seite)
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2.) Kommunales Beteiligungsmanagement und -controlling

2.1 Zielsetzungen

Die Ziele des kommunalen Beteiligungsmanagements- und controllings bei der Hansestadt Uelzen
beziehen sich im Wesentlichen auf folgende Punkte:

 Schaffung einer zweckmäßigen Balance der politischen Gesamtverantwortung und der Erhaltung
der unternehmerischen Beweglichkeit.

 Steuerung und Kontrolle im Hinblick auf die bestmögliche Erfüllung der öffentlichen Aufgaben,
die Erreichung bzw. Steigerung von Gewinnabführungen sowie die Vermeidung bzw. den Abbau
öffentlicher Zuwendungen.

Die Beteiligungen sollen so gesteuert und optimiert werden, dass sie Gewinne erzielen und an
den Kernhaushalt der Hansestadt Uelzen abführen. Dabei ist eine angemessene Eigenkapitalaus-
stattung der Unternehmen zu gewährleisten. Zudem ist auf eine optimale rechtliche Gestaltung
der Beteiligungen mit dem Ziel größerer Wirtschaftlichkeit und geringster Besteuerung der Ge-
winnausschüttungen abzustellen. Beteiligungen, die keine Gewinne abführen, sollen veräußert
werden, sofern sie nicht zur Aufgabenerfüllung benötigt werden.

 Zeitnahe und umfassende Information der Entscheidungsträger (in Verwaltung und Politik) und
der Aufsichtsgremien.

2.2  Zuständigkeiten und Organisation des Beteiligungsmanagements bei der Hansestadt
Uelzen

Das Beteiligungsmanagement lässt sich fachlich aufteilen in:

 Beteiligungsverwaltung
 Beteiligungscontrolling
 Mandatsbetreuung

Klassische Administration

Bearbeitung von Haushalts-
und Ratsangelegenheiten

Beteiligungsverwaltung Beteiligungscontrolling

Beteiligungsmanagement

Bericht über die wirtschaftliche
Betätigung (Beteiligungsbericht)

Mandatsbetreuung

Berichtswesen
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Die Beteiligungsverwaltung umfasst die Unterstützung der Gremien der Hansestadt Uelzen bei der
Wahrnehmung der formalen und finanziellen Interessen des Gesellschafters. Die Beteiligungsverwal-
tung gewährleistet die klassische Administration, die Bearbeitung von Haushalts- und Ratsangele-
genheiten sowie die Erstellung des jährlichen Beteiligungsberichts. In der Beteiligungsverwaltung
werden alle Unterlagen und Informationen zu den Beteiligungen zentral verwaltet.

Das Beteiligungscontrolling umfasst die Gesamtheit aller vor- und nachbereitenden Aktivitäten zur
Durchsetzung der zwischen Gesellschafterversammlung und Geschäftsführung vereinbarten kommu-
nalen Ziele und somit des Gesellschafterwillens, unter Berücksichtigung der Optimierung des Be-
triebsgegenstandes, des Leistungsprogramms und des Finanzrahmens aus betriebswirtschaftlicher
Sicht. Steuerung und Kontrolle der Beteiligungen zählen zu den klassischen Führungsaufgaben. Eine
wirksame Beteiligungssteuerung setzt voraus, dass jeder einzelnen Beteiligung ein verbindlicher
Handlungsrahmen vorliegt und darüber hinaus gezielt Informationen über die Aktivitäten der Beteili-
gung erhoben, analysiert und entscheidungsgerecht aufbereitet werden. Ziel des Beteiligungs-
controllings ist es, den Entscheidungsfindungsprozess der Gesellschafterversammlung bestmöglich zu
unterstützen und damit die Aufgabenwahrnehmung weiter verbessern zu helfen. Dazu gibt das Betei-
ligungscontrolling bei Bedarf zunächst Hilfestellung bei der leistungsbezogenen, wirtschaftlichen und
finanziellen Zieldefinition. Diese muss klar formuliert und operabel sein, da nur dann ihr Erreichen
überprüft werden kann. Anschließend können über ein standardisiertes Berichtswesen Plan-Ist-
Vergleiche durchgeführt und Abweichungen analysiert werden. Bei notwendigen Gegen-
steuerungsmaßnahmen bietet das Beteiligungscontrolling kompetente Beratung an. Auch hier gilt
selbstverständlich, dass die operative Umsetzung stets in der Beteiligung selbst erfolgt und damit in
der Verantwortung der jeweiligen Geschäftsführung liegt. Das Aufgabenspektrum des Beteili-
gungsmanagements wird durch die Mandatsbetreuung abgerundet.

Kern der Mandatsbetreuung ist die fachliche Unterstützung und Beratung der in den Aufsichtsgremi-
en für die Hansestadt tätigen und von ihr entsandten Mitglieder. Hierzu zählt insbesondere die Sich-
tung der Beschlussunterlagen, in Einzelfällen deren Kommentierung und die Abgabe von Empfehlun-
gen und diese beinhaltet die Vorbereitung der Vertreter in den Gesellschaftsgremien auf zuvor klar
umrissene betriebswirtschaftliche Fragestellungen.
Die Beteiligungsverwaltung, das Beteiligungscontrolling und die Mandatsbetreuung sind aufbau-
organisatorisch dem Bereich „47 – Beteiligungsmanagement“ zugeordnet.

B 7



II.
Gesamtübersicht

ausgewählter
Unternehmensdaten

B 8
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III.
Einzeldarstellung der

wichtigsten Beteiligungen
der Hansestadt Uelzen
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Eigenbetrieb
Betriebliche Dienste

B 11



Eigenbetrieb Betriebliche Dienste Uelzen
Bartholomäiwiesen 2
29525 Uelzen

Stammkapital     375.989,44

Hansestadt Uelzen        100 %

Ziele der Beteiligung und Erfüllung
des öffentlichen Zwecks

Die Gründung erfolgte zum 01.01.2003.
Die Betrieblichen Dienste Stadt Uelzen
wurden im Berichtsjahr als Eigenbetrieb
der Stadt Uelzen im Rahmen der
Bestimmungen des
Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) geführt.

Gegenstand des Betriebes ist gemäß der
Betriebssatzung (11.04.2011) die
Erbringung von Serviceleistungen für
Einrichtungen der Stadt Uelzen. Hierzu
gehören die folgenden Aufgaben:

 die Straßenreinigung,
 Garten- und Friedhofswesen
 die Unterhaltung von Straßen,

Wasserläufen und
 die Kanalreinigung

Der Eigenbetrieb darf alle mit dem
Betriebszweck zusammenhängenden
Geschäfte betreiben. Er kann im
Rahmen des § 136 NKomVG bei Bedarf
weitere Aufgaben übernehmen, soweit
diese dem sach- und fachgerechten
Leistungsspektrum entsprechen.

Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

Mit der Hansestadt Uelzen besteht eine
Vereinbarung, wonach bestimmte
Dienstleistungen der Betrieblichen
Dienste abzunehmen sind.

Zusammensetzung der
Organe:

Betriebsleitung
Betriebsausschuss

Betriebsleitung
Die Betriebsleitung wird vom
Rat der Hansestadt Uelzen
bestellt. Die Betriebsleitung ist
verantwortlich für die
wirtschaftliche
Führung des Eigenbetriebes

Betriebsleiter ist Herr Andre
Schlothane

Betriebsausschuss
Der Betriebsausschuss besteht
aus 6 Ratsmitgliedern und zwei
Beschäftigtenvertretern.

Ratsherr Karl-Heinz Schmäschke
Ratsherr Karl-Heinz Günther
Ratsherr Joachim Delekat
Ratsfrau Barbara Kasprzak
Ratsfrau Kristina Nenke
Ratsherr Kurt Ziplys
Heiko Meyer und Matthias Timm
(Beschäftigtenvertreter)

Der Eigenbetrieb wird durch den
Stadtbaurat Karsten Scheele-
Krogull vertreten

Personalstand

Die Arbeitsverhältnisse der
Mitarbeiter unterliegen dem
Tarifrecht des TVÖD. Es besteht
eine Dienstvereinbarung,
bezüglich einer
unterschiedlichen Sommer-
bzw. Winterarbeitszeit.

2018      69,93 (durchschnittlich)
2019      88,61 (durchschnittlich)
2020      88,61 (durchschnittlich)
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Jahresabschluss 2018
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Rechenschaftsbericht 2018

Finanzielle Entwicklung

Nach Gründung des Eigenbetriebes Betriebliche Dienste Stadt Uelzen zum 01.01.2003 hat
der Betrieb das 16. Haushaltsjahr abgeschlossen.

Gegenüber dem Vorjahr 2017 ist eine Verringerung des Anlagevermögens (ohne Vorräte),
vor allem bedingt durch die Übertragung des Betriebsgebäudes in die Bewirtschaftung des
Eigenbetriebes Gebäudewirtschaft zum 31.12.18, um 729.970,90 € auf 1.381.325,20 € zu
verzeichnen.

Das Finanzvermögen hat sich durch Abbau von offenen Forderungen um 41.241,84 € auf
882.686,61 € verringert. Die liquiden Mittel zum Stichtag haben sich mit 2.633.508,82 €
gegenüber dem Vorjahresstichtag (2.468.048,22 €) um 165.460,60 € erhöht. Kassenkredite
waren zum 31.12.16 nicht vorhanden. Die langfristige Darlehensschuld verringerte sich um
die jeweils jährliche Tilgung von 34.250 € auf 797.750 €. Zum 31.12.18 wurde das Darlehen
der Betrieblichen Dienste bei der Nord LB an den Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft
übertragen, so dass zu diesem Zeitpunkt keine Verbindlichkeiten aus Krediten für
Investitionen mehr bestanden.

Das Basis Reinvermögen beträgt unverändert 375.989,44 € und ist Eigenkapital laut
Satzung.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen betragen zum Stichtag 115.561,24 €.
Diese sind um 44.357,89 € geringer als im Vorjahr und bestehen aus laufenden
Lieferantenverbindlichkeiten.

Die Rückstellungen für nicht genommenen Urlaub bzw. Überstunden verringerten sich um
500 € auf 107.300 €. Für zukünftige Prüfungsleistungen wurde eine Rückstellung in Höhe
von 7.000 € gebildet. In der Summe verringerten sich die Rückstellungen um 18.500 € auf
114.300 €.

Der geplante Investitionsumfang für 2018 belief sich auf 983.000 € (davon 351.500 €
Haushaltsreste aus 2017). Der tatsächliche Investitionsumfang belief sich auf 549.665,27 €:
Kehrmaschine (216.538,18 €), Lkw-Chassis für Muldenkipper (110.798,52 €) und Streuer
(27.858,02 €), Leichttransporter (45.692,30 €), Thermisches Wildkrautbeseitigungsgerät
(67.952,57 €) sowie Arbeitsgeräte (mehrere Mäher, Hubwagen, Rüttler, Akku-Ladeschrank
u.a. zusammen 50.626,23 €), Schüttgutboxen auf dem Betriebshof (26.662,37€) und
Büroausstattung (3.537,08 €). Weitere Beschaffungen in Höhe von 400.000 € (Saug- u.
Spülwagen, Radlader) werden über Haushaltsreste in 2019 abgewickelt. Die Beschaffung
eines Laubaufnehmers (30.000 €) und die Restzahlungen für den Muldenkipper (54.200 €)
mit Haushaltsresten aus 2017 werden in 2019 abgeschlossen.

Entwicklung von Bilanzpositionen:

HH-
Jahr Bilanzsumme Eigenkapital Verbindlichkeiten

Anlagevermögen  o.
Vorräte Forderungen Liquidität

2009 4.073.200,96 € 2.681.673,03 €   1.247.409,93 € 2.925.941,19 €     799.444,89 € 347.814,88 €
2010 4.184.080,51 € 2.686.298,08 €   1.259.104,43 € 2.615.433,22 € 1.252.618,29 € 316.029,00 €
2011 3.992.539,26 € 2.619.895,74 €   1.115.063,52 € 2.723.917,64 €     970.483,97 € 298.137,65 €
2012 4.701.487,51 € 2.806.290,30 €   1.651.450,21 € 2.558.785,48 € 2.117.175,22 €    25.526,81 €
2013 4.133.034,83 € 2.828.156,28 €   1.130.520,55 € 2.701.068,11 €     898.602,00 € 533.364,72 €
2014 4.141.380,34 € 2.986.979,23 €   1.017.689,11 € 2.469.532,46 €     758.811,26 € 913.036,62 €
2015 4.486.467,49 € 3.277.068,77 €   1.063.198,72 € 2.244.023,65 € 1.068.378,48 € 1.174.065,36 €
2016 5.228.189,39 € 4.016.967,37 €   1.122.722,02 € 2.279.527,59 € 726.767,43 € 2.221.894,37 €
2017 5.582.091,49 € 4.457.372,36 € 991.919,13 € 2.111.296,11 € 923.928,45 € 2.468.048,22 €
2018 4.975.682,19 € 4.745.820,95 € 115.561,24 € 1.381.325,20 € 882.686,61 € 2.633.508,82 €
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Die Bestände der Rücklagen änderten sich wie folgt:

Rücklage Veränderung in
2018

Bestand zum
31.12.18

Rücklage aus Überschüssen des ord.
Ergebnisses aus 2017

290.505,21€ 3.715.907,10€

Rücklage aus Überschüssen des a. o.
Ergebnisses aus 2017

11.147,39€ 226.723,43€

Geschäftstätigkeit des Eigenbetriebes

Zweck des Eigenbetriebes ist laut Betriebssatzung die Erbringung von Serviceleistungen für
Einrichtungen der Hansestadt Uelzen. Der Eigenbetrieb darf alle mit dem Betriebszweck
zusammenhängenden Geschäfte betreiben. Er kann im Rahmen des § 136 des
Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) bei Bedarf weitere Aufgaben
übernehmen, soweit sie dem sach- und fachgerechten Leistungsspektrum entsprechen.

Gemäß städtischer Dienstvereinbarung sind für die von den Betrieblichen Diensten
erbrachten Leistungen grundsätzlich Marktpreise zu Grunde zu legen. Ferner sollen
Dauerleistungen von den Betrieblichen Diensten nur dann erbracht werden, wenn diese nicht
teurer sind als vergleichbare Leistungen, die in der Privatwirtschaft eingekauft werden
können. Bei entsprechenden Preisvergleichen ist davon auszugehen, dass in der
Privatwirtschaft tarifgerecht bezahlt und die Tarife sowie die Unfallverhütungsvorschriften in
vollem Umfang angewandt werden. Dumpingangebote bleiben dabei unberücksichtigt.

Das Ziel dabei ist, dass eine nachhaltige Fremdvergabe von Aufträgen an private Dritte
grundsätzlich nur erfolgen soll, wenn die Betrieblichen Dienste die Arbeiten aus
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Kapazitätsgründen oder fehlender Technik und Verfahren nicht sicherstellen können, das
Vorhalten von Kapazitäten unwirtschaftlich ist oder der Betrieb nicht konkurrenzfähig ist.

Die Betrieblichen Dienste haben in 2018 sämtliche bis dahin angebotenen Serviceleistungen
für die Fachbereiche, Betriebe und Anstalten der Hansestadt Uelzen weiterhin in ihrem
Aufgabenspektrum vorgehalten und im Falle der Beauftragung die Arbeiten durchgeführt.

Die Qualität der Zusammenarbeit und die Art und Umfänge der Beauftragungen der
einzelnen Fachbereiche und Eigenbetriebe der Hansestadt Uelzen sowie des
Gebäudemanagements wird aus Sicht der Betrieblichen Dienste weiterhin als sehr positiv
bewertet.

Seit 2015 werden bei den Betrieblichen Diensten der Hansestadt Uelzen verstärkt
thermische Verfahren als Alternativverfahren zur Wildkrautbekämpfung beauftragt und
angewendet. Die Kapazitäten in diesem Bereich wurden konsequent weiter ausgebaut.
Anfang 2018 befanden sich sowohl Heißwasser-, Heißluft- und Heißdampfverfahren im
Einsatz. Aufgrund der gesammelten Erfahrungen mit den einzelnen thermischen Verfahren
wurde im Laufe 2018 das Heißluftverfahren aus der Nutzung genommen und es kamen nur
noch das Heißwasser- und das Heißdampfverfahren zum Einsatz. Der Einsatz des
Heißluftverfahrens birgt die große Gefahr des Entflammens des zu behandelnden
Untergrunds. Ferner ist dieses Verfahren stark abhängig von trockenen
Witterungsbedingungen und die Belastung der Bediener durch die Emissionen ist zu groß.
Als Ersatz für das Heißluftgerät wurde ein zweites Heißdampfgerät ausgeschrieben und
beschafft. 2018 wurde auf die grundsätzliche Ausbringung von chemisch-synthetischen
Totalherbiziden bei gleichzeitig finanziell wirtschaftlich darstellbarer Grünflächenpflege
verzichtet. Als genehmigte Ausnahme gilt die Anwendung von chemisch-synthetischen
Herbiziden im Streichverfahren zur Behandlung von Neophyten, deren Bekämpfung
gesundheitliche Gefährdungen für den Menschen nach sich ziehen können. In 2018 wurde
diese Ausnahme einmalig angewandt  (Herkulesstaude).

Die Betrieblichen Dienste erhielten ab 2016 die Zusage zur Fortführung der Beauftragung
zur Altbaumpflege. Ein betriebseigener Hubsteiger wurde beschafft. 2016 wurde mit der
Qualifizierung eines zweiten Fachagrarwirts „Baumpflege“ begonnen, der diese Ausbildung
im September 2018 abgeschlossen hat. Die Baumpflegekolonne wurde über die
Sommermonate durch einen Mitarbeiter der Stadtforst (Forstwirt) unterstützt. Die
Qualifizierung eines dritten und vierten Fachagrarwirts hat 03/2019 begonnen und soll im
Herbst 2019 mit einer entsprechenden Prüfung abgeschlossen sein. Ein Mitarbeiter der
Baumfällkolonne (Fachagrarwirt Baumpflege) hat die Hansestadt Uelzen 03/2019 auf
eigenen Wunsch verlassen. Seit 05/2019 kommt ein weiterer Mitarbeiter der Forst (Forstwirt)
in dieser Kolonne zum Einsatz. Gegenwärtig wird die Beschaffung eines zweiten Hubsteigers
geprüft.

Teilaufgaben der Grünflächenpflege am Eschenkamp, die bisher von der Abteilung
Grünflächen und Umwelt der Hansestadt Uelzen aufgrund nicht vorhandener Kapazitäten bei
den Betrieblichen Diensten an private Firmen vergeben wurden, werden von den
Betrieblichen Diensten 2019 wieder wahrgenommen. Voraussetzungen waren dabei, dass
sich die Grünflächenpflege in Westerweyhe etabliert hat und die personellen und materiellen
Voraussetzungen für eine Abarbeitung der Zusatzaufträge gewährleistet sind. Diese
Voraussetzungen wurden 2018 erfüllt. Damit wird ab 2019 die Grünflächenpflege im
gesamten Stadtgebiet von den Betrieblichen Diensten wahrgenommen werden.

Gemäß dem Plan zur Gärtnerausbildung soll jedes Jahr ein(e) weitere(r) Auszubildende(r)
die Ausbildung bei den Betrieblichen Diensten beginnen. Die Stelle für den Auszubildenden
2018 wurde ausgeschrieben und ein entsprechender Bewerber ausgewählt. Dieser hat zum
01.08.2018 seine Ausbildung aufgenommen. Durch die Neubesetzung der
Sachgebietsleiterstelle Tiefbau in 2017 erhielt der Betrieb die Möglichkeit zukünftig eigenes
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Fachpersonal auch im Bereich Tiefbau auszubilden. Die Planungen und Vorbereitungen für
eine Aufnahme der Ausbildung im Bereich Tiefbau ab 2019 wurden 2018 weiter
vorangetrieben. Auch in diesem Bereich wurde zwischenzeitlich ein Ausbildungsplatz
(Straßenwärter) ausgeschrieben und besetzt. Ziel dieser Maßnahmen bleibt es, den
zukünftigen Personalbedarf durch selbst ausgebildete Fachkräfte sicherzustellen.

Das Immobilien- und Liegenschaftsvermögen der Betrieblichen Dienste
(Anlagebuchungsgruppen: Gebäude, Gebäudeeinrichtungen, Grundstückseinrichtungen,
Erbbaurecht, Grundstücksbeiträge bebaute Grundstücke) und die aktuelle Restschuld aus
dem Investitionskredit wurde 01.01.2019 auf den Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Stadt
Uelzen in 2018 überführt.

Hintergrund war dem mit der Gründung des Eigenbetriebs Gebäudewirtschaft verfolgten
Zweck Rechnung zu tragen, den bisherigen und zukünftig notwendigen Immobilien- und
Liegenschaftsbestand der Hansestadt Uelzen zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach Maßgabe
der gesetzlichen Vorschriften und Ratsbeschlüsse in einem baulichen, technischen und
gepflegten Zustand auf der Grundlage wirtschaftlichen Handelns vorzuhalten bzw. zur
Verfügung zu stellen.

Die Differenz für die Vermögensüberführung der Immobilien der Betrieblichen Dienste an die
Gebäudewirtschaft betrug 139.000 €. Wobei die Vermögensüberführung selbst 936.750 €
und die Überführung der Kreditlast für den Bau des Betriebshofes 797.750 € betrug. Die
Differenz für die unentgeltliche Überführung wurde in der Rücklage der Nettoposition
gebucht.

Wirtschaftliche Lage

Der Umsatz ist in 2018 gegenüber dem Haushaltsjahr 2017 gestiegen.

2017 2018 Differenz
Umsatzerlöse/ Kostenerstattungen 5.310.738

€
5.745.460

€ +434.722 €

Damit lag der Umsatz in 2018 um 8,2 % höher als im Haushaltsjahr 2017.

Der Anteil der Leistungen nach Einheitspreis am Umsatz ist gegenüber dem Vorjahr von
1.995.587 €  um 2,1 % auf 1.954.259 € im Berichtszeitraum 2018 gesunken und erreicht am
Gesamtumsatz einen Anteil von 34,0 %. 2017 entsprach dieser Anteil 37,6%.

Der Personalaufwand ist von 3.333.505,94 € in 2017 um 308.541,30 € (9,3 %) auf
3.642.047,23 € gestiegen. Neben den Veränderungen bei den übrigen Aufwendungen führte
dies insgesamt zu einer Erhöhung der ordentlichen Aufwendungen von 511.866 €

2017 2018 Differenz
Aufwendungen 4.874.756 € 5.386.622 € +511.866 €

Damit lag der Aufwand 2018 um 10,5 % höher gegenüber dem Haushaltsjahr 2017.
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Entwicklung von Erträgen und Aufwendungen:

Haushaltsjahr ord. Erträge Personalaufwand ord. Aufwand
2009 4.142.833,90 € 2.883.846,25 € 4.268.706,70 €

2010 4.425.118,10 € 2.939.204,00 € 4.443.374,55 €

2011 4.331.853,08 € 2.924.548,05 € 4.416.600,58 €

2012 4.784.294,44 € 3.094.083,38 € 4.592.720,64 €

2013 4.653.355,62 € 3.085.933,88 € 4.634.700,73 €

2014 4.620.685,38 € 3.017.854,35 € 4.506.910,35 €

2015 4.784.397,57 € 3.050.858,98 € 4.583.123,81 €

2016 5.339.443,72 € 3.131.573,75 € 4.591.701,52 €

2017 5.314.353,68 € 3.333.505,94 € 4.874.756,38 €

2018 5.775.007,08 € 3.642.047,23 € 5.386.622,34 €

Entwicklung des Ergebnisses:

Das ordentliche Jahresergebnis ist von +439.597,30 € auf 388.384,74 € gesunken. Das
außerordentliche Jahresergebnis ist von +11.147,39 € auf 49.155,94 € gestiegen. Die
Veränderung der Nettoposition sank von +440.404,99 € um -13.204,01 € auf 427.200,98 €.
Das verringerte Ergebnis ergibt sich bei gestiegenen Umsätzen (+434.722 €) wie auch den
gestiegenen Aufwendungen für Personal sowie für Sach- u. Dienstleistungen (+511.866 €).
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ord.Ergebnis a.ord.Ergebnis

Veränderung
Netto-

Position
2009 -114.464,25 € 15.167,85 € - 121.392,29 €
2010 - 5.706,19 € 32.427,13 € 4.625,05 €
2011 - 82.481,97 € 31.420,00 € - 66.402,34 €
2012 191.573,80 € 10.161,13 € 186.394,56 €
2013 18.654,89 € 18.551,46 € 21.865,98 €
2014 113.775,03 € 60.388,29 € 158.822,95 €
2015 209.044,56 € 104.852,45 € 298.556,64 €
2016 747.742,20 € 2.496,10 € 739.898,60 €
2017 439.597,30 € 11.147,39 € 440.404,99 €
2018 388.384,74 € 49.155,94 € 427.200,98 €

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Haushaltsjahres

Es liegen keine Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Haushaltsjahres
2018 vor.

Zu erwartende Risiken und Chancen von besonderer Bedeutung

Die Betrieblichen Dienste müssen sich weiterhin an die permanenten - zum Teil auch
unterjährigen - Änderungen der Auftragsinhalte und der Auftragsumfänge möglichst
umfassend und möglichst vor Eintritt anpassen. Insbesondere extreme
Witterungsbedingungen und Umweltereignisse, die in den letzten Jahren vermehrt
ganzjährig zu verzeichnen sind, machen ein extrem kurzfristiges Reagieren des Betriebes
erforderlich. Für solche Extremereignisse kann aufgrund der aktuellen Haushaltslage des
Kernhaushalts aber kein zusätzliches Personal vorgehalten werden. Denn die dafür
notwendigen Finanzmittel werden erst bei Bedarf kurzfristig durch die Auftraggeber der
Betrieblichen Dienste bereitgestellt.

Das bedeutet, dass die unterjährigen Anpassungen vor allem die konsequente Ausrichtung
der verschiedenen Organisationsteileinheiten an die vorhandenen Notwendigkeiten der
Auftraggeber beinhalten. Dazu hat der Betrieb eine Anpassung der Sachgebietsstrukturen
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vorgenommen. Wie bisher muss die systematische Erschließung neuer Aufgabenfelder,
deren Etablierung und anschließende Ausweitung der Umfänge erfolgen.

Die Betrieblichen Dienste sind als Servicebetrieb abhängig vom Bedarf und den zur
Verfügung stehenden Haushaltsmitteln der beauftragenden Fachbereiche, Betriebe und
Anstalten der Hansestadt Uelzen. Für das Haushaltsjahr 2019 sowie für die Folgejahre ist
mit Kostensteigerungen - insbesondere für das Personal des Betriebes – zu rechnen.
Aufgrund der von den Auftraggebern des Betriebes geplanten höheren Kostenerstattungen,
konnte für 2019 ein ausgeglichener Haushalt geplant werden. Dazu war aber auch eine
Reduzierung des Personals (Aushilfskräfte) gegenüber 2018 erforderlich.

Die Budgets der Auftraggeber der Hansestadt Uelzen und damit deren Auftragsvolumina für
die Betrieblichen Dienste, entsprechen dem was in den letzten Jahren regulär zu erwarten
war und welches das vorhandene Personal des Betriebes auch bewältigen kann. Eine
Erhöhung der Verrechnungssätze und Einheitspreise war und ist für 2019 daher nicht
notwendig. Das bedeutet für 2019, ein im Plan ausgewogenes Verhältnis von Kosten,
Erlösen und Auftragsmengen/ -inhalten.

Ab dem Haushaltsjahr 2020 werden die steigenden Kosten bei gleichbleibenden oder gar
sinkenden Erlösen zu einer Unterdeckung führen. Diese Entwicklung ist in der mittelfristigen
Planung im aktuellen Haushalt 2019 abgebildet. Daher kann eine Anpassung des
Auftragsvolumens und/ oder der Verrechnungssätze bzw. Einheitspreise erforderlich werden.
Die finanzielle Entwicklung wird weiter engmaschig vom Controlling überwacht und
ausgewertet.

Der Schwerpunkt für das Jahr 2019 besteht wie in den Vorjahren darin, mit den zur
Verfügung stehenden Mitteln und Möglichkeiten des Eigenbetriebes negative Konsequenzen
der Schwankungen der inhaltlichen Auftragslage und des Umfanges der Beauftragungen
möglichst frühzeitig umfänglich zu kompensieren oder zumindest insoweit abzufangen, so
dass zumindest den Notwendigkeiten der Auftraggeber möglichst vollumfassend Rechnung
getragen wird.

Die Betriebsleitung erwartet nach dem Vorsichtsprinzip für die künftigen Geschäftsjahre
wegen der oben genannten Umstände wieder negative Jahresergebnisse bzw. eine negative
Veränderung der Nettoposition (hier: Jahresergebnis abzüglich Kapitalverzinsung) in der
Ergebnisrechnung, was im Ergebnis in der Bilanz zu einer Reduzierung der Nettoposition
führt. Die Betriebsleitung weist aber darauf hin, dass die tatsächliche Entwicklung von den
Erwartungen abweichen kann.
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Jahresabschluss 2019
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Filter Datumsfilter: 01.01.19..31.12.19, Budgetfilter: 2019

Ergebnis Ansatz Ergebnis Vergleich
Pos. Bezeichnung 2018 2019 2019 Ansatz/Ergebnis
400' Ordentliche Erträge
401' Steuern und ähnliche Abgaben
402' Zuwendungen und allgemeine Umlagen
403' Auflösungserträge aus Sonderposten
404' sonstige Transfererträge
405' öffentlich-rechtliche Entgelte
406' privatrechtliche Entgelte / Umsatzerlöse -9.158,94 -2.300,00 -3.421,66 -1.121,66
407' Kostenerstattungen und Kostenumlagen -5.736.301,06 -5.378.100,00 -5.631.895,58 -253.795,58
408' Zinsen und ähnliche Finanzerträge -244,73 -400,00 -232,82 167,18
409' aktivierungsfähige Eigenleistungen -26.662,37
410' Bestandsveränderungen
411' sonstige ordentliche  Erträge -2.639,98 -500,00 500,00
412' Summe ordentliche Erträge -5.775.007,08 -5.381.300,00 -5.635.550,06 -254.250,06
412'' ordentliche Aufwendungen
413' Personalaufwendungen 3.642.047,23 3.755.450,00 3.645.511,17 -109.938,83
414' Versorgungsaufwendungen
415' Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.022.261,09 820.400,00 1.093.930,77 273.530,77
416' Abschreibungen 347.870,56 295.600,00 310.388,91 14.788,91
417' Zinsen u.ähnliche Aufwendungen 43.559,84 50,00 -50,00
418' Transferaufwendungen
419' sonstige ordentliche Aufwendungen 330.883,62 489.600,00 480.963,46 -8.636,54
421' Summe ordentliche Aufwendungen 5.386.622,34 5.361.100,00 5.530.794,31 169.694,31
422' ordentliches Ergebnis -388.384,74 -20.200,00 -104.755,75 -84.555,75
423' außerordentliche (u.periodenfremde) Erträge -51.279,08 -9.100,00 -32.975,47 -23.875,47
424' außerordentliche (u.periodenfremde) 2.123,14 1.000,00 674,28 -325,72

Aufwendungen
427' außerordentliches Ergebnis -49.155,94 -8.100,00 -32.301,19 -24.201,19
428' Jahresergebnis -437.540,68 -28.300,00 -137.056,94 -108.756,94
430' Ausschüttung f.Kapitalverzinsung Stadt 10.339,70 10.350,00 10.339,70 -10,30
440' Veränderung der Nettoposition -427.200,98 -17.950,00 -126.717,24 -108.767,24

ID 5010477

1

Betriebl Dienste Euro
Betriebliche Dienste Stadt UE

Seite 1 von 1
UEB-SCHRA1

Gesamtergebnisrechnung
Rechnungsjahr 2019

18.05.2020 10:02

Schröder, AnneErgebnisrechnung 2019
Betriebliche Dienste

B 24



Filter: Kontenschemazeile Datumsfilter: 01.01.19..31.12.19, Haushaltsjahrfilter: 2019
Optionen: Fehler anzeigen: Keine

Periode 01.01.19..31.12.19
Geschäftsjahr Startdatum 01.01.19
Kontenschema FINANZR Finanzrechnung Landesrecht Niedersachsen
Spaltenlayout ER/FR

Alle Beträge sind in EUR.

Rundungsfaktor Rund. aus Spaltenlayout

Rubriken Beschreibung
Ergebnis des

Vorjahres

Ergebnis des
Haushaltsjahre

s

Ansatz des
Haushaltsjahre

s
mehr(+)/

weniger(-)
Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

05 5.   Privatrechtliche Entgelte 10.127,04 5.145,27 4.600,00 545,27
06 6.   Kostenerstattunge und

Kostenumlagen
5.776.804,51 4.771.611,01 10.756.200,00 -5.984.588,99

07 7.   Zinsen und ähnliche Einzahlungen 244,73 232,82 800,00 -567,18
09 9.   Sonstige haushaltswirksame

Einzahlungen
6.235,06 27.525,47 7.200,00 20.325,47

10 10. Summe der Einzahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit

5.793.411,34 4.804.514,57 10.768.800,00 -5.964.285,43

Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

11 11. Personalauszahlungen 3.638.067,40 3.619.748,61 7.510.900,00 -3.891.151,39
13 13. Auszahlungen für Sach- und

Dienstleistungen und GwG
1.347.430,08 1.555.375,73 2.620.000,00 -1.064.624,27

14 14. Zinsen und ähnliche Auszahlungen 53.899,54 10.339,70 20.800,00 -10.460,30
15 15. Transferauszahlungen 20,00 -1.940,00 -1.940,00
16 16. Sonstige haushaltswirksame

Auszahlungen
40.279,68 33.724,48 33.724,48

17 17. Summe der Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit

5.079.696,70 5.217.248,52 10.151.700,00 -4.934.451,48

18 18. Saldo aus laufender
Verwaltungstätigkeit

713.714,64 -412.733,95 617.100,00 -1.029.833,95

Einzahlungen für
Investitionstätigkeit

21 21. Veräußerung von Sachvermögen 27.340,00 5.540,00 22.200,00 -16.660,00
24 24. Summe der Einzahlungen aus

Investitionstätigkeit
27.340,00 5.540,00 22.200,00 -16.660,00

Auszahlungen für
Investitionstätigkeit

27 27. Erwerb von beweglichem
Sachvermögen

541.344,04 794.830,11 1.223.000,00 -428.169,89

29 29. Aktivierbare Zuwendungen
31 31. Summe der Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit
541.344,04 794.830,11 1.223.000,00 -428.169,89

32 32. Saldo aus Investitionstätigkeit -514.004,04 -789.290,11 -1.200.800,00 411.509,89
33 33. Finanzmittelüberschuss/-

fehlbetrag
199.710,60 -1.202.024,06 -583.700,00 -618.324,06

Ein-, Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit

35 35. Auszahlungen für für Tilgung von
Krediten und inneren Darlehen

34.250,00

36 36. Saldo aus Finanzierungstätigkeit -34.250,00
37 37. Finanzmittelbestand 165.460,60 -1.202.024,06 -583.700,00 -618.324,06
38 38. Haushaltsunwirksame

Einzahlungen
414,17 414,17

39 39. Haushaltsunwirksame
Auszahlungen

40 40. Saldo aus haushaltsunwirksamen
Vorgängen

414,17 414,17

41 41. Änderung des Bestandes an
Zahlungsmitteln

165.460,60 -1.201.609,89 -583.700,00 -617.909,89

Finanzrechnung
Betriebliche Dienste

42 41. Anfangsbestand an
Zahlungsmitteln

2.468.048,22 2.633.508,82 2.633.508,82

43 42. Endbestand an Zahlungsmitteln 2.633.508,82 1.431.898,93 -583.700,00 2.015.598,93
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Rechenschaftsbericht 2019

Gemäß § 57 der Kommunalhaushalts- und –Kassenverordnung Niedersachsen (KomHKVO)
haben die Betrieblichen Dienste Stadt Uelzen im Rahmen des Jahresabschlusses 2019
einen Rechenschaftsbericht zu erstellen.

Im Rechenschaftsbericht werden, den tatsächlichen Verhältnissen entsprechend, der Verlauf
der Haushaltswirtschaft und die finanzwirtschaftliche Lage des Betriebes dargestellt. Dabei
wird eine Bewertung der Jahresabschlussrechnungen vorgenommen. Der
Rechenschaftsbericht soll auch Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss
des Haushaltsjahres eingetreten sind und zu erwartende mögliche finanzwirtschaftliche
Risiken für die Aufgabenerfüllung von besonderer Bedeutung darstellen.

Finanzielle Entwicklung

Nach Gründung des Eigenbetriebes Betriebliche Dienste Stadt Uelzen zum 01.01.2003 hat
der Betrieb das 17. Haushaltsjahr abgeschlossen.

Gegenüber dem Vorjahr 2018 ist eine Erhöhung des Anlagevermögens (ohne Vorräte) um
483.766,92 € auf 1.865.092,13 € zu verzeichnen.

Das Finanzvermögen hat sich durch Aufbau von offenen Forderungen um 859.256,79 € auf
1.741.943,40 € erhöht. Die liquiden Mittel zum Stichtag haben sich dadurch mit 1.431.898,93
€ gegenüber dem Vorjahresstichtag (2.633.508,82 €) um 1.201.609,89 € entsprechend
verringert. Kassenkredite waren zum 31.12.19 nicht vorhanden. Langfristige
Darlehnsschulden bestanden zum Bilanzstichtag nicht.

Das Basis Reinvermögen beträgt unverändert 375.989,44 € und ist Eigenkapital laut
Satzung.

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen betragen zum Stichtag 107.740,83 €.
Diese sind um 7.820,41€ geringer als im Vorjahr und bestehen aus laufenden
Lieferantenverbindlichkeiten.

Die Rückstellungen für nicht genommenen Urlaub bzw. Überstunden erhöhten sich um
25.600 € auf 132.900 €. Für zukünftige Prüfungsleistungen wurde eine Rückstellung in Höhe
von 7.000 € gebildet. In der Summe erhöhten sich die Rückstellungen um 25.600 € auf
139.900 €.

Der geplante Investitionsumfang für 2019 belief sich auf 845.701,48 € (davon 484.201,48 €
Haushaltsreste aus 2017/18).
Der tatsächliche Investitionsumfang belief sich auf 794.830,11 € (unten aufgeführte
Rechnungsbeträge zzgl. Anschaffungsnebenkosten):
Hochdruck Saug- und Spülfahrzeug (441.207,97 €), Radlader Kramer (88.876,99 €)
Restlieferung MAN-Abrollkipper (55.622,98 €), Multifunktionsfahrzeug Holder (53.282,25 €),
Leichttransporter (49.034,00 €), Laubaufnehmer (27.662,74 €), 4 Container-Mulden
(17.896,41 €), gebrauchter Dienst-PKW als Ersatz nach Totalschaden des alten Fahrzeuges
(8.500,00 €), Erweiterung des BisDot Betriebssystems (8.532,30 €), Büroausstattung
(1.606,50 €) sowie Arbeitsgeräte (Aufsitzrasenmäher, Beregnungsmaschine,
Baustellenampel, Laubgebläse, Ladegabel f. LKW u.a.  zusammen 36.883.35 €.

Die Beschaffung eines Hackschnitzlers wird über Haushaltsreste (35.000 €) im Jahr 2020
abgeschlossen.
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Entwicklung von Bilanzpositionen:

Jahr Bilanz-
summe

Eigenkapital Verbindlich-
keiten

Anlage-
vermögen

Forderungen Liquidität

2010 4.184.081
€

2.686.298 € 1.259.104 € 2.615.433
€

1.252.618 € 316.029 €

2011 3.992.539
€

2.619.896 € 1.115.064 € 2.723.918
€

970.484 € 298.138 €

2012 4.701.488
€

2.806.290 € 1.651.450 € 2.558.785
€

2.117.175 € 25.627 €

2013 4.133.035
€

2.828.156 € 1.130.521 € 2.701.068
€

898.602 € 533.365 €

2014 4.141.380
€

2.986.979 € 1.017.689 € 2.469.532
€

758.811 € 913.037 €

2015 4.486.467
€

3.277.069 € 1.063.199 € 2.244.023
€

1.068.378 € 1.174.065
€

2016 5.528.189
€

4.016.967 € 1.122.722 € 2.598.528
€

726.767 € 2.221.894
€

2017 5.582.091
€

4.457.372 € 991.919 € 2.111.296
€

923.928 € 2.468.048
€

2018 4.975.682
€

4.745.821 € 115.561 € 1.381.325
€

882.687 € 2.633.509
€

2019 5.120.179
€

4.872.538 € 107.741 € 1.865.092
€

1.740.743 € 1.431.899
€

Die Bestände der Rücklagen änderten sich wie folgt:

Rücklage Veränderung in
2019

Bestand zum
31.12.19 *
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Rücklage aus Überschüssen des ord.
Ergebnisses aus 2017

+378.045,04 € 4.093.952,14 €

Rücklage aus Überschüssen des a. o.
Ergebnisses aus 2017

+49.155,94 € 275.879,37 €

*Das Ergebnis 2018 durfte aufgrund des noch ausstehenden Ratsbeschlusses
begründet   durch die abgesagten Ausschuss-Sitzungen in 2020 aufgrund der Corona-
Pandemie noch nicht umgebucht werden.

Geschäftstätigkeit des Eigenbetriebes

Nach Abschluss der in 2016 begonnenen Neuorganisation der Führungsebenen der
Betrieblichen Dienste und der Einnahme einer neuen Organisationsstruktur in 2017, galt es
2018 eine daran ausgerichtete neue Aufgaben-, Verantwortungs- und Personalstruktur
innerhalb der Abteilungen bzw. der Sachgebiete zu erarbeiten und umzusetzen. 2019
bestand die Zielsetzung darin, die organisatorischen Veränderungen der Betriebsstrukturen
der Betrieblichen Dienste der Jahre 2016-2018 zu festigen, so dass möglichst reibungslose
Arbeitsprozesse sowohl im kaufmännischen als auch im technischen Bereich des Betriebes
sichergestellt sind. Dabei waren die Aufgaben- und Verantwortungsstrukturen der Abteilung
Rechnungswesen und Verwaltung so anzupassen und zu optimieren, dass den deutlich
erhöhten personellen und inhaltlichen Anforderungen des Service für den Eigenbetrieb
Gebäudewirtschaft gefolgt wird. Hinzu kam die weitere Anpassung bzw. Optimierung der
Aufgaben- und Verantwortungsstrukturen der Sachgebiete und ihrer Kolonnen, um den
Erwartungen der Auftraggeber weiterhin möglichst weitgehend Rechnung zu tragen.

Die Umsetzung der Zielsetzung erfolgte stets unter der Bedingung, dass es zu keinen
wesentlichen Einschränkungen bei den grundsätzlichen Betriebsabläufen bzw. bei der
generellen Leistungserbringung der Betriebliche Dienste oder der Gebäudewirtschaft kommt.
Angebote von Zusatzaufträgen zu Auslastungs- und Erweiterungszwecken wurden
konsequent angenommen. Durch den zum Teil monatelangen bis ganzjährigen Ausfall von
Personal konnten nicht alle Aufträge in 2019 abgearbeitet werden. Diese offenen Arbeiten
werden 2020 fortgesetzt und abgeschlossen. Der Verzicht auf die Ausbringung von
chemisch/synthetischen Spritzmitteln wurde ohne Inanspruchnahme von Ausnahmen 2019
eingehalten. Die Anlage und Bewirtschaftung von Streublumenwiesen wurde vorbereitet und
ist ab 2020 vorgesehen. Das geänderte und aktuell weiterentwickelte Grünflächenkonzept
wurde bei den Planungen der Sachgebiets- bzw. Kolonnenstrukturen berücksichtigt. Die
Vorbereitungen für die Aufnahme der Ausbildung von Straßenwärtern zur Deckung des
zukünftigen Bedarfs an Nachwuchskräften wurden abgeschlossen. Die Ausbildung hat ab
08/2019 begonnen und wird parallel zur Ausbildung im Bereich Garten-/Landschaftsbau die
nächsten Jahre fortgesetzt. Unterjährige Änderungen oder Ergänzungen der Planungen bzw.
Maßnahmen durch die Betriebsleitung sind eingetreten und flossen in den laufenden
Umsetzungsprozess ein. Alle eingangs genannten Maßnahmen wurden 2019 vollständig
umgesetzt.

Das Immobilien- und Liegenschaftsvermögen der Betrieblichen Dienste
(Anlagebuchungsgruppen: Gebäude, Gebäudeeinrichtungen, Grundstückseinrichtungen,
Erbbaurecht, Grundstücksbeiträge bebaute Grundstücke) und die aktuelle Restschuld aus
dem Investitionskredit wurden zum 01.01.2019 auf den Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft
Stadt Uelzen überführt.

Hintergrund war dem mit der Gründung des Eigenbetriebs Gebäudewirtschaft verfolgten
Zweck Rechnung zu tragen, den bisherigen und zukünftig notwendigen Immobilien- und
Liegenschaftsbestand der Hansestadt Uelzen zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach Maßgabe
der gesetzlichen Vorschriften und Ratsbeschlüsse in einem baulichen, technischen und
gepflegten Zustand auf der Grundlage wirtschaftlichen Handelns vorzuhalten bzw. zur
Verfügung zu stellen.
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Wirtschaftliche Lage

Der Umsatz ist in 2019 gegenüber dem Haushaltsjahr 2018 leicht gesunken.

2018 2019 Differenz

Umsatzerlöse/ Kostenerstattungen 5.745.460
€

5.635.317
€ -110.143 €

Damit war der Umsatz in 2019 um 1,9 % geringer als im Haushaltsjahr 2018.

Der Anteil der Leistungen nach Einheitspreis am Umsatz ist gegenüber dem Vorjahr von
1.954.259 € um 1,4 % auf 1.982.055 € im Berichtszeitraum 2019 gestiegen und erreicht am
Gesamtumsatz einen Anteil von 35,2 %. 2018 entsprach dieser Anteil 34 %.

Der Personalaufwand ist von 3.642.047,23 € in 2018 geringfügig um 3.463,94 € (0,1 %) auf
3.645.511,17 € gestiegen. Neben den Veränderungen bei den übrigen Aufwendungen führte
dies insgesamt zu einer Erhöhung der ordentlichen Aufwendungen von 144.171,97 €

2018 2019 Differenz
Aufwendungen 5.386.622 € 5.530.794 € +144.172 €

Damit lag der Aufwand 2019 um 2,7 % höher gegenüber dem Haushaltsjahr 2018.

Entwicklung von Erträgen und Aufwendungen:

Haushaltsjahr ord. Erträge Personalaufwand ord. Aufwand
2010 4.425.118,10 € 2.939.204,00 € 4.443.374,55 €

2011 4.331.853,08 € 2.924.548,05 € 4.416.600,58 €

2012 4.784.294,44 € 3.094.083,38 € 4.592.720,64 €

2013 4.653.355,62 € 3.085.933,88 € 4.634.700,73 €

2014 4.620.685,38 € 3.017.854,35 € 4.506.910,35 €

2015 4.784.397,57 € 3.050.858,98 € 4.583.123,81 €

2016 5.339.443,72 € 3.131.573,75 € 4.591.701,52 €

2017 5.314.353,68 € 3.333.505,94 € 4.874.756,38 €

2018 5.775.007,08 € 3.642.047,23 € 5.386.622,34 €

2019 5.635.550,06 € 3.645.511,17 € 5.530.794,31 €
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Entwicklung des Ergebnisses:

Das ordentliche Jahresergebnis ist von +388.384,74 € auf +104.755,75 € gesunken. Das
außerordentliche Jahresergebnis ist von + 49.155,94 € auf + 32.301,19 € gesunken.
Die Veränderung der Nettoposition sank von + 427.200,98 € um – 300.483,74 € auf
126.717,24 €. Das verringerte Ergebnis ergibt sich bei gesunkenen Umsätzen (-110.143 €)
sowie den gestiegenen Aufwendungen für Personal sowie für Sach- u. Dienstleistungen
(+144.172 €).

ord.
Ergebnis

a. ord.
Ergebnis

Veränderung
Netto-

Position
2010 - 5.706,19 € 32.427,13 € 4.625,05 €

2011
- 82.481,97

€ 31.420,00 € - 66.402,34 €

2012
191.573,80

€ 10.161,13 € 186.394,56 €
2013 18.654,89 € 18.551,46 € 21.865,98 €

2014
113.775,03

€ 60.388,29 € 158.822,95 €

2015
209.044,56

€ 104.852,45 € 298.556,64 €

2016
747.742,20

€ 2.496,10 € 739.898,60 €

2017
439.597,30

€ 11.147,39 € 440.404,99 €

2018
388.384,74

€ 49.155,94 € 427.200,98 €

2019
104.755,75

€ 32.301,19 € 126.717,24 €
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Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Haushaltsjahres

Es liegen keine Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Haushaltsjahres
2019 vor.

Zu erwartende Risiken und Chancen von besonderer Bedeutung

Der Betrieb wird im Haushalt für 2020 um 211.500 € höhere Kostenerstattungen für die
Beauftragungen der Betrieblichen Dienste einplanen können als noch in 2019. Damit
erwartet der Betrieb Kostenerstattungen in Höhe von 5.589.600 €. Gleichzeitig steigt der
ordentliche Aufwand um 519.350 € auf insgesamt 5.880.450 €. Zuzüglich des geplanten
positiven außerordentlichen Ergebnisses von 8.100 € und sonstigen ordentlichen Erträgen
ergibt sich am Ende ein geplanter Fehlbetrag von -288.900 €. Insbesondere der
Personalaufwand steigt um 348.150 € gegenüber dem Vorjahr auf 4.103.600 € und die
Abschreibungen steigen um 81.000 € auf 376.600 € durch das höhere Investitionsvolumen.
Die Steigerung des Personalaufwandes ist auf die zusätzlichen 6,52 Stellen und erwartete
Tarif- bzw. Eingruppierungsanpassungen zurückzuführen.

Finanzielles Ziel des Betriebes ist diesen ausgewiesenen Fehlbetrag von -288.900 € zu
reduzieren. Dies kann durch die Annahme von Zusatzaufträgen und/oder Reduzierung der
Aufwendungen erfolgen. Als Aufwandsreduzierung kommen die Nichtbesetzung bzw.
spätere Besetzung freier Stellen in Betracht. Eine weitere Möglichkeit ist die Vermeidung von
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, sofern der Betrieb diese beeinflussen kann.
Sollte eine Reduzierung des Fehlbetrages nicht möglich sein, wird der Betrieb diesen
Fehlbetrag aus den Rücklagen (Überschüsse aus Vorjahren) decken. Die Betriebsleitung
weist darauf hin, dass die tatsächliche Entwicklung von den aktuellen Erwartungen bzw.
Planungen abweichen kann.

Bereits Ende 2019, in Einzelfällen auch schon früher, zeichneten sich zum Teil gravierende
Änderungen der Rahmenbedingungen für die Leistungserstellung des Eigenbetriebs
Betriebliche Dienste mit ihren zu erwartenden grundsätzlichen negativen Auswirkungen für
die Serviceeinrichtung ab.
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Geändertes Umsatzsteuerrecht
Durch das Steueränderungsgesetzt 2015 hat sich die Systematik der Umsatzbesteuerung
bei juristischen Personen des öffentlichen Rechts (jPdöR) umfassend geändert. Betätigen
sich jPdöR auf privatrechtlicher Grundlage sind sie nach der neuen Rechtslage
umsatzsteuerpflichtig. Der durch den Gesetzgeber eingeräumte Übergangszeitraum bis
Ende 2020 erfordert Handlungsbedarf, um das neue Umsatzsteuerrecht ab 2021
anzuwenden. Zurzeit steht im Raum, dass diese Übergangsfrist bis Ende 2022 verlängert
wird. Unabhängig davon ist die Zeit bis dahin zu nutzen, sich auf das neue Steuerrecht
optimal vorzubereiten. Dazu erfolgt gegenwärtig, gemeinsam mit der Kämmerei, eine
Bestandsaufnahme und Beurteilung der aktuellen und zukünftigen wirtschaftlichen
Tätigkeiten, um steuerliche Entscheidungen zu treffen.

Gerade die Eigenbetriebe, als wirtschaftlich tätige Serviceeinrichtungen, sind von dem neuen
Umsatzsteuerrecht betroffen und insbesondere die interkommunale Zusammenarbeit wirft
zukünftige steuerrechtliche Problemstellungen auf. Der Fachbereich 12 ist beauftragt sich
dieser Problematik für den Rechtskreis der Hansestadt Uelzen anzunehmen. Die
Eigenbetriebe unterstützen den Fachbereich bei dieser Aufgabe, um mit ihren Erfahrungen
und Kompetenzen die möglichen Konsequenzen bei der Leistungserstellung der Betriebe zu
ermitteln und um mögliche Lösungsansätze mit zu erarbeiten.

Anpassung der Buchhaltung
Seit Betriebsgründung des Eigenbetriebs Betriebliche Dienste verfügt dieser über eine
eigene Buchhaltung. Mit Gründung des Eigenbetriebs Gebäudewirtschaft 2016 wurde das
Buchungsgeschäft weitestgehend über die gAöR-GM abgebildet. Der Eigenbetrieb Stadtforst
nimmt aktuell den Service des FB 12 für Teilaufgaben in Anspruch. Die Sicherstellung einer
ordnungsgemäßen Buchhaltung und Steuerverwaltung ist oberste Prämisse. Eine Reihe von
unterschiedlichen Verfahrensweisen zwischen und in den einzelnen Buchhaltungen drängen
einheitliche Strukturen bzw. Verfahrensweisen auf. Die Einrichtung solch zweckmäßiger
Arbeitsverfahren und Arbeitsabläufe sowie deren praktische Anwendung stellt die Betriebe
vor eine große Herausforderung.

Langfristige Umsetzungszeitfenster bei Hochbauprojekten und lange Lieferzeiten bei der
Beschaffung betriebsnotwendiger Anlagen, Geräte und Fahrzeuge
Die Erfahrungen der letzten Jahre haben gezeigt, dass die Umsetzungszeitfenster bei
Hochbauprojekten oder Beschaffungsvorgängen betriebsnotwendiger Anlagen, Geräte und
Fahrzeuge sich über ein bis mehrere Jahre erstrecken kann. Eine zuverlässige mittel- bis
langfriste Planung einschließlich dazu notwendiger Abstimmungsarbeiten innerhalb des
Konzerns und die rechtzeitige Herbeiführung der erforderlichen politischen Beratungen und
Beschlüsse sind aufwendig und benötigen vorausschauendes Handeln. Kostenkontrolle und
Messung des Projektfortschritts über einen langen Zeitraum von parallellaufenden Projekten
binden erhebliche Personalressourcen.

Klimatische Extreme
Klimatische Schwankungen über das Wirtschaftsjahr hinweg, machen eine permanente
Anpassung der Leistungsumfänge und Leistungsinhalte notwendig und ein mittel- bis
langfristiges Planen teilweise unmöglich. Die Beseitigung von Sturmschäden oder
Starkregenereignissen ziehen nicht nur hohe Kosten nach sich, sondern binden Personal
teilweise über Wochen und Monate hinweg. Der Betrieb muss wirtschaftlich darstellbar
Ressourcen vorhalten, um kurzfristig auf Lageänderungen zu reagieren. War über Jahre
hinweg klimatisch bedingter Steuerungs – bzw. Regelungsbedarf möglich, liegt in den letzten
Jahren die Eintrittswahrscheinlichkeit bei nahezu 100%, nur Zeitpunkt, Art, Umfang und
Dauer der Extreme sind nur unzureichend vorausschaubar bzw. die Vorwarnzeiten äußert
kurz.
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Aufgabenverdichtung
Neue und verschärfte gesetzliche Anforderungen oder langfristig erkranktes Personal ohne
Krankenvertretung haben eine zum Teil erhebliche Aufgabenverdichtung einzelner
Arbeitsplätze zur Folge. Die Gesetze und Vorschriften sind zwingend einzuhalten und
bedingen daher oftmals ein Zurückstellen notwendiger wichtiger Arbeiten ohne gesetzliche
Verpflichtung. Der Aufgabengliederungsplan, die Arbeitsplatzbeschreibungen und
Anforderungsprofile sind ständig zu überprüfen und bei Bedarf anzupassen. Die
Sicherstellung der rechtzeitigen Kenntnisnahme und inhaltlichen Umsetzung der neuen
Vorschriftenlage ist extrem wichtig und stellt hohe Anforderungen an den jeweiligen Arbeits-
bzw. Zuständigkeitsbereich.

Knappe finanzielle Ressourcen der Auftraggeber
Die aktuelle und mittelfristige finanzielle Ausstattung der Auftraggeber der Betriebe weist
zum Teil erhebliche Fehlbeträge aus. Die Auftraggeber können und werden daher nicht im
herkömmlichen Umfang die Serviceeinrichtungen beauftragen können. Herausforderung wird
es daher sein, trotzdem eine möglichst große Kostendeckung zu erzielen.

Pandemie „Corona“
Die aktuellen aber auch zukünftig möglichen/wahrscheinlichen Auswirkungen der Pandemie
sind auch für die Eigenbetriebe eine besondere Herausforderung. Sicherheits- bzw.
Quarantänemaßnahmen oder Personalausfall haben erheblichen Einfluss auf die
Serviceleistungen der Betriebe als personalintensive Einrichtungen. Zurzeit wurden und
werden eine Reihe von Maßnahmen ergriffen, welche auf der einen Seite bisher nicht
kalkulierte Kosten zur Folge haben und auf der anderen Seite zu Ertragsausfällen führen. So
war betriebsnotwendiges Schlüsselpersonal in Bereitschaft und konnte nicht zum Einsatz
kommen. Hinzu kommen die Einschränkungen durch Dritte, von denen die Betriebe
abhängig sind. Dienstleistungen z.B. der Kernverwaltung oder des Gebäudemanagements
können nur eingeschränkt erfolgen, Engpässe bei der Ersatzteilversorgung oder Reparatur
werden zunehmen.

Ziel des Betriebes ist die Ermittlung der Änderungen und ihrer inhaltlichen und zeitlichen
Umfänge der für die Betriebsabläufe bzw. die Leistungserbringung wesentlichen
Rahmenbedingungen und die Bestimmung ihres möglichen Eintrittszeitraums. Dabei sind die
wesentlichen Risiken für die Geschäftsentwicklung des Eigenbetriebs Betriebliche Dienste
und deren negative Konsequenzen zu identifizieren. Mögliche begleitende Chancen und die
dabei zu erwartenden positiven Auswirkungen für die Serviceeinrichtungen sind ebenfalls zu
ermitteln. Mit diesen Informationen sind entsprechende Maßnahmen bzw.
Maßnahmenkonzepte zu erarbeiten, um die positiven Konsequenzen eintreten zu lassen und
diese dann möglichst zu maximieren bzw. negative Konsequenzen im besten Falle
vollständig zu verhindern, andernfalls zu reduzieren und/oder zu kompensieren. Diese
Maßnahmen sind, sofern durch den Betrieb steuerbar, nach ihrer zeitlichen Zuordnung
einzuleiten und umzusetzen. Liegt die Umsetzung der Maßnahmen im Zuständigkeitsbereich
beispielsweise anderer Fachbereiche, Einrichtungen oder Anstalten der Hansestadt Uelzen,
sind diese durch den Betrieb entsprechend zu informieren und bei Umsetzung zu begleiten.
Weitere unterjährige Änderungen der Rahmenbedingungen sind bei den laufenden
Prozessen mit zu berücksichtigen.

Diese Herausforderung wird sich bis zum 31.12.2020 nur zeitanteilig erfüllen lassen, da die
notwendigen Arbeiten sehr umfangreich sind und sich gerade die Umsetzung der
Maßnahmen auch auf die Jahre 2021 ff. erstrecken wird. Ziel muss es sein, möglichst viele
der oben genannten Bereiche abzuarbeiten. Es wird daher vom Betrieb darzulegen sein, was
in 2020 an Maßnahmen möglich war und umgesetzt bzw. vorbereitet wurde.
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Die Betriebsleitung erwartet nach dem Vorsichtsprinzip für die künftigen Geschäftsjahre
wegen der oben genannten Umstände wieder negative Jahresergebnisse bzw. eine negative
Veränderung der Nettoposition (hier: Jahresergebnis abzüglich Kapitalverzinsung) in der
Ergebnisrechnung, was in Folge in der Bilanz zu einer Reduzierung der Nettoposition führt.
Die Betriebsleitung weist aber darauf hin, dass die tatsächliche Entwicklung von den
Erwartungen abweichen kann.
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Eigenbetrieb
Stadtforst
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Eigenbetrieb Stadtforst Uelzen
Buchenberg 29
29525 Uelzen

Stammkapital      3.000.000,00 € unverändert

Hansestadt Uelzen        100 %

Ziele der Beteiligung und Erfüllung
des öffentlichen Zwecks

Der Zweck des Eigenbetriebes ist die
Bewirtschaftung der Uelzener Stadtforst
nach Maßgabe der gesetzlichen
Vorschriften und von Ratsbeschlüssen
zum Zweck der Erholung, der Wasser-
und Luftreinhaltung, des Landschafts-
und Naturschutzes sowie der
nachhaltigen Erzeugung von Holz und
anderen Waldprodukten und damit die
Erbringung von Leistungen für folgende
Produkte:

- Holz und sonstige
Walderzeugnisse

- Waldökosystem und
Naturschutz

- Erholungswald und
Öffentlichkeitsarbeit

- Leistungen für Dritte
- Hoheitsaufgaben

Der Eigenbetrieb darf alle mit dem
Betriebszweck zusammenhängenden
Geschäfte betreiben. Er kann im
Rahmen des § 136 des Nds.
Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) bei Bedarf weitere Aufgaben
übernehmen, soweit sie dem sach- und
fachgerechten Leistungsspektrum
entsprechen.

Zusammensetzung der
Organe:

Betriebsleitung
Betriebsausschuss

Betriebsleitung
Die Betriebsleitung wird vom
Rat der Hansestadt Uelzen
bestellt. Die Betriebsleitung ist
verantwortlich für die
wirtschaftliche
Führung des Eigenbetriebes

Betriebsleiter
Thomas Göllner

Betriebsausschuss
Der Betriebsausschuss besteht
aus 6 Ratsmitgliedern und einem
Beschäftigtenvertreter.

Ratsherr K.-H. Schmäschke
(Ausschussvorsitzender)
Ratsherr Herwig Maaß
Ratsherr Klaus Knust
Ratsfrau Silja Eichmann-Bartels
Ratsherr Rainer Koch
Ratsherr Fred Müller
Jochen Untiedt
(Beschäftigtenvertreter)

Personalstand

2019     8,65
2020     8,65
2021     8,65
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Jahresabschluss 2014
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Hansestadt Uelzen - Eigenbetrieb Stadtforst

Ergebnis des
Vorjahres 2013

Ergebnis des HH-
Jahres 2014

Ansätze des HH-
Jahres 2014

mehr(+)
weniger(-)

- Euro - - Euro - - Euro - - Euro -

1. Steuern und Abgaben
2. Zuwendungen und allg. Umlagen 23.015,00 25.541,50 21.900,00 3.641,50
3. Auflösungserträge aus Sonderposten 407,26 406,26 400,00 6,26
4. Sonstige Transfererträge
5. Öffentlich-rechtliche Entgelte 379,00 387,50 400,00 -12,50
6. Privatrechtliche Entgelte 399.637,80 369.305,08 379.700,00 -10.394,92
7. Kostenerstattungen und Kostenumlagen 141.850,71 126.627,34 132.500,00 -5.872,66
8. Zinsen und ähnliche Erträge 457,18 542,67 600,00 -57,33
9. Aktivierte Eigenleistungen
10. Bestandsveränderungen
11. Sonstige ordentliche Erträge 10.524,50 388,00 5.500,00 -5.112,00

13. Aufwendungen für aktives Personal 324.719,99 315.560,96 309.200,00 6.360,96
14. Aufwendungen für Versorgung 11.542,00 1.917,00 1.917,00
15. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 145.556,40 140.984,35 126.200,00 14.784,35
16. Abschreibungen 13.449,57 12.605,50 14.200,00 -1.594,50
17. Zinsen und ähnliche Aufwendungen
18. Transferaufwendungen
19. Sonstige ordentliche Aufwendungen 57.012,51 59.254,29 53.800,00 5.454,29

22. außerordentliche Erträge 2.400,00
23. Außerordentliche Aufwendungen 140,00 8.556,36 8.556,36
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Hansestadt Uelzen - Eigenbetrieb Stadtforst

Ergebnis des
Vorjahres 2013

Ergebnis des
HH-Jahres 2014

Ansätze des HH-
Jahres 2014

mehr(+)
weniger(-)

- Euro - - Euro - - Euro - - Euro -

1. Steuern und ähnliche Abgaben
2. Zuwendungen und allg. Umlagen 22.668,69 25.559,90 21.900,00 3.659,90
3. sonstige Transfereinzahlungen(sow. n. f. Invest.)
4. öffentlich-rechtliche Entgelte 389,70 398,20 400,00 -1,80
5. privatrechtliche Leistungsentgelte 389.601,33 296.672,68 379.700,00 -83.027,32
6. Kostenerstattungen und Kostenumlagen 135.614,41 166.018,36 132.500,00 33.518,36
7. Zinsen und ähnliche Einzahlungen 457,18 522,76 600,00 -77,24
8. Einzahlungen aus der Veräußerung von GWG's
9. sonstige haushaltswirksame Einzahlungen

11. Auszahlungen für aktives Personal 306.425,34 296.652,41 293.200,00 3.452,41
12. Auszahlungen für Versorgung
13. Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 131.156,04 140.589,70 126.200,00 14.389,70
14. Zinsen und ähnliche Auszahlungen
15. Transferauszahlungen
16. sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 70.782,30 59.464,07 53.800,00 5.664,07

Einzahlungen für Investitionstätigkeit
19. Zuwendungen für Investitionstätigkeit
20. Beiträge u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit
21. Veräußerung von Sachvermögen
22. Finanzvermögensanlagen 300.000,00 1.100.000,00 1.100.000,00
23. Sonstige Investitionstätigkeit

Auszahlungen für Investitionstätigkeit
25. Erwerb von Grundstücken und Gebäuden
26. Baumaßnahmen 15.000,00 -15.000,00
27. Erwerb von beweglichem Sachvermögen 2.675,41 583,10 1.500,00 -916,90
28. Erwerb von Finanzvermögensanlagen 300.000,00 1.100.000,00 1.100.000,00
29. Aktivierbare Zuwendungen
30. Sonstige Investitionstätigkeit

34. Aufn. von Kred. und inneren Darl. für Investitionstät.
35. Tilg- von Kred. und Rückz. von inn. Darl. für Inv.

38. Haushaltsunwirksame Einzahlungen
39. Haushaltsunwirksame Auszahlungen
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Jahresabschluss 2015
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Hansestadt Uelzen - Eigenbetrieb Stadtforst

Ergebnis des
Vorjahres 2014

Ergebnis des HH-
Jahres 2015

Ansätze des HH-
Jahres 2015

mehr(+)
weniger(-)

- Euro - - Euro - - Euro - - Euro -

1. Steuern und Abgaben
2. Zuwendungen und allg. Umlagen 25.541,50 25.531,00 23.200,00 2.331,00
3. Auflösungserträge aus Sonderposten 406,26
4. Sonstige Transfererträge
5. Öffentlich-rechtliche Entgelte 387,50 380,05 400,00 -19,95
6. Privatrechtliche Entgelte 369.305,08 332.652,10 374.100,00 -41.447,90
7. Kostenerstattungen und Kostenumlagen 126.627,34 142.441,49 134.500,00 7.941,49
8. Zinsen und ähnliche Erträge 542,67 365,12 600,00 -234,88
9. Aktivierte Eigenleistungen
10. Bestandsveränderungen
11. Sonstige ordentliche Erträge 388,00 4.465,00 5.500,00 -1.035,00

13. Aufwendungen für aktives Personal 315.560,96 305.778,78 310.800,00 -5.021,22
14. Aufwendungen für Versorgung 1.917,00
15. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 140.984,35 101.025,80 126.400,00 -25.374,20
16. Abschreibungen 12.605,50 11.141,59 15.200,00 -4.058,41
17. Zinsen und ähnliche Aufwendungen
18. Transferaufwendungen
19. Sonstige ordentliche Aufwendungen 59.254,29 57.822,47 53.500,00 4.322,47

22. außerordentliche Erträge 6.092,80 6.092,80
23. Außerordentliche Aufwendungen 8.556,36
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Hansestadt Uelzen - Eigenbetrieb Stadtforst

Ergebnis des
Vorjahres 2014

Ergebnis des
HH-Jahres 2015

Ansätze des HH-
Jahres 2015

mehr(+)
weniger(-)

- Euro - - Euro - - Euro - - Euro -

1. Steuern und ähnliche Abgaben
2. Zuwendungen und allg. Umlagen 25.559,90 25.531,00 23.200,00 2.331,00
3. sonstige Transfereinzahlungen(sow. n. f. Invest.)
4. öffentlich-rechtliche Entgelte 398,20 390,75 400,00 -9,25
5. privatrechtliche Leistungsentgelte 296.672,68 404.800,45 374.100,00 30.700,45
6. Kostenerstattungen und Kostenumlagen 166.018,36 129.593,69 134.500,00 -4.906,31
7. Zinsen und ähnliche Einzahlungen 522,76 240,93 600,00 -359,07
8. Einzahlungen aus der Veräußerung von GWG's
9. sonstige haushaltswirksame Einzahlungen

11. Auszahlungen für aktives Personal 296.652,41 282.432,80 293.800,00 -11.367,20
12. Auszahlungen für Versorgung
13. Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 140.589,70 117.843,92 126.400,00 -8.556,08
14. Zinsen und ähnliche Auszahlungen
15. Transferauszahlungen
16. sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 59.464,07 44.408,22 53.500,00 -9.091,78

Einzahlungen für Investitionstätigkeit
19. Zuwendungen für Investitionstätigkeit
20. Beiträge u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit
21. Veräußerung von Sachvermögen 3.500,40 3.500,40
22. Finanzvermögensanlagen 1.100.000,00 1.800.000,00 1.800.000,00
23. Sonstige Investitionstätigkeit

Auszahlungen für Investitionstätigkeit
25. Erwerb von Grundstücken und Gebäuden
26. Baumaßnahmen 15.000,00 -15.000,00
27. Erwerb von beweglichem Sachvermögen 583,10 3.750,31 2.500,00 1.250,31
28. Erwerb von Finanzvermögensanlagen 1.100.000,00 2.300.000,00 2.300.000,00
29. Aktivierbare Zuwendungen
30. Sonstige Investitionstätigkeit

34. Aufn. von Kred. und inneren Darl. für Investitionstät.
35. Tilg- von Kred. und Rückz. von inn. Darl. für Inv.

38. Haushaltsunwirksame Einzahlungen
39. Haushaltsunwirksame Auszahlungen
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Eigenbetrieb Stadtforst Uelzen

Rechenschaftsbericht 2015

Allgemeine Entwicklung

Das Sachvermögen in der Bilanz hat sich gegenüber dem Vorjahr um – 7.391,28 € auf
7.724.232,59 € vermindert. Es besteht aus dem Waldvermögen einschl. der Grundstücke und der
Dienstgebäude Buchenberg und Fichtengrund, den für Vereinszwecke genutzten Grundstücken,
dem Fahrzeug-, Tier- und Gerätebestand und der Betriebs- und Geschäftsausstattung. Das
Finanzvermögen in Höhe von 578.527,56 € besteht aus den Beteiligungen (Waldmärkerschaft =
2.045,17 €), Ausleihungen (500.000,00 €) und Forderungen (76.482,39 €).

Geldschulden sind nicht vorhanden. Das Basis-Reinvermögen beträgt 7.014.842,66 € und setzt
sich aus dem Eigenkapital lt. Satzung in Höhe von 3.000.000,00 € und der Kapitalrücklage in
Höhe von 4.014.842,66 € zusammen. Vom ordentlichen Jahresergebnis in Höhe von 30.066,12 €
sind 75% = 22.549,59 € an die Stadt Uelzen auszuschütten. Die Rücklagen haben folgenden
Bestand:

Rücklage Bestand 31.12.14 Veränderung Bestand 31.12.15
Rücklage aus Überschüssen des
ord. Ergebnisses
Rücklage aus Überschüssen des
ao. Ergebnisses

Zweckgebundene Rücklage

Die zweckgebundene Rücklage nimmt hierbei die Jahresergebnisse der Vorjahre auf, für die
noch kein Ergebnisverwendungsbeschluss vorliegt.

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen bzw. gegenüber verbundenen Unternehmen
entstanden in Höhe von 70.860,06 € am Jahresende 2015 durch Rechnungen, die in das Jahr
2015 eingebucht und erst Anfang 2016 bezahlt wurden. Die Pensionsrückstellungen wurden um
12.763,00 € erhöht und betragen zum 31.12.2015 633.915,00€. Daneben bestehen zum
31.12.2015 noch Rückstellungen für die Prüfung des Jahresabschlusses 2013 bis 2015 in Höhe
von 12.000,00 €.

Geschäftstätigkeit des Eigenbetriebes

Neben den klassischen Aufgaben der wirtschaftlichen Nutzung des Waldes durch Holzverkauf
und Jagdnutzung erfüllt der Eigenbetrieb auch waldökologische Aufgaben, um das natürliche
Gleichgewicht des Waldes durch schrittweise Anpflanzung von standortheimischen Gehölzen
wieder herzustellen und zu erhalten. Außerdem obliegt dem Eigenbetrieb auch die Pflege des
Erholungswaldes (Wildgatter, Wanderwege). Hierbei handelt es sich nicht um eine klassische
Aufgabe eines Wirtschaftsbetriebes. Für diesen Teilbereich erhält der Betrieb eine
Kostenerstattung von der Stadt Uelzen (2015 = 83.000,00 €).

Wirtschaftliche Lage

Das ordentliche Ergebnis endet mit einem Überschuss in Höhe von 30.066,12 € und hat sich
gegenüber der Planung um  - 2.333,88 € verschlechtert. Die Differenz beruht auf nicht planbaren
deutlich niedrigeren Erträgen im Bereich der Holzwerbung.
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Jahresabschluss 2016
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Hansestadt Uelzen - Eigenbetrieb Stadtforst

Ergebnis des
Vorjahres 2015

Ergebnis des HH-
Jahres 2016

Ansätze des HH-
Jahres 2016

mehr(+)
weniger(-)

- Euro - - Euro - - Euro - - Euro -

1.   Steuern und Abgaben
2.   Zuwendungen und allg. Umlagen 25.531,00 19.083,00 22.900,00 -3.817,00
3.   Auflösungserträge aus Sonderposten
4.   Sonstige Transfererträge
5.   Öffentlich-rechtliche Entgelte 380,05 357,00 400,00 -43,00
6.   Privatrechtliche Entgelte 332.652,10 288.632,81 374.900,00 -86.267,19
7.   Kostenerstattungen und Kostenumlagen 142.441,49 126.148,70 133.500,00 -7.351,30
8.   Zinsen und ähnliche Erträge 365,12 1.004,61 400,00 604,61
9.   Aktivierte Eigenleistungen
10. Bestandsveränderungen
11. Sonstige ordentliche Erträge 4.465,00 5.563,00 5.500,00 63,00

13. Aufwendungen für aktives Personal 305.778,78 314.384,50 316.800,00 -2.415,50
14. Aufwendungen für Versorgung
15. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 101.025,80 103.036,14 125.500,00 -22.463,86
16. Abschreibungen 11.141,59 11.760,73 15.200,00 -3.439,27
17. Zinsen und ähnliche Aufwendungen
18. Transferaufwendungen
19. Sonstige ordentliche Aufwendungen 57.822,47 57.319,76 53.800,00 3.519,76

22. außerordentliche Erträge 6.092,80 785,00 785,00
23. Außerordentliche Aufwendungen
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Hansestadt Uelzen - Eigenbetrieb Stadtforst

Ergebnis des
Vorjahres 2015

Ergebnis des
HH-Jahres 2016

Ansätze des HH-
Jahres 2016

mehr(+)
weniger(-)

- Euro - - Euro - - Euro - - Euro -

1. Steuern und ähnliche Abgaben
2. Zuwendungen und allg. Umlagen 25.531,00 19.083,00 22.900,00 -3.817,00
3. sonstige Transfereinzahlungen(sow. n. f. Invest.)
4. öffentlich-rechtliche Entgelte 390,75 367,70 400,00 -32,30
5. privatrechtliche Leistungsentgelte 404.800,45 303.588,26 374.900,00 -71.311,74
6. Kostenerstattungen und Kostenumlagen 129.593,69 123.014,13 133.500,00 -10.485,87
7. Zinsen und ähnliche Einzahlungen 240,93 1.043,15 400,00 643,15
8. Einzahlungen aus der Veräußerung von GWG's
9. sonstige haushaltswirksame Einzahlungen

11. Auszahlungen für aktives Personal 282.432,80 299.434,45 299.800,00 -365,55
12. Auszahlungen für Versorgung
13. Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 117.843,92 98.131,03 125.500,00 -27.368,97
14. Zinsen und ähnliche Auszahlungen
15. Transferauszahlungen
16. sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 44.408,22 61.751,01 53.800,00 7.951,01

Einzahlungen für Investitionstätigkeit
19. Zuwendungen für Investitionstätigkeit
20. Beiträge u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit
21. Veräußerung von Sachvermögen 3.500,40 28.153,00
22. Finanzvermögensanlagen 1.800.000,00 1.500.000,00 1.500.000,00
23. Sonstige Investitionstätigkeit

Auszahlungen für Investitionstätigkeit
25. Erwerb von Grundstücken und Gebäuden
26. Baumaßnahmen 3.000,00 -3.000,00
27. Erwerb von beweglichem Sachvermögen 3.750,31 27.000,00 51.409,68
28. Erwerb von Finanzvermögensanlagen 2.300.000,00 1.000.000,00 1.000.000,00
29. Aktivierbare Zuwendungen
30. Sonstige Investitionstätigkeit

34. Aufn. von Kred. und inneren Darl. für Investitionstät.
35. Tilg- von Kred. und Rückz. von inn. Darl. für Inv.

38. Haushaltsunwirksame Einzahlungen
39. Haushaltsunwirksame Auszahlungen
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Haushaltsplan Stadtforst Uelzen 2021

I. Haushaltssatzung des Eigenbetriebs Stadtforst Uelzen

für das Haushaltsjahr 2021

Aufgrund des § 140 i.V.m. § 178 Abs. 1 Nr. 12 des Nds. Kommunalverfassungsge-
setzes  in Verbindung mit § 27 Abs. 2 der Eigenbetriebsverordnung und dem § 7 der
Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Stadtforst Uelzen in der zzt. gültigen Fassung
hat der Rat der Stadt Uelzen in seiner Sitzung am 08.02.2021 folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen:

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird

1.   im Ergebnishaushalt
      mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

1.1 der ordentlichen Erträge auf       550.400 €
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf      570.000 €

1.3 der außerordentlichen Erträge auf                 0 €
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf                0 €

2.   im Finanzhaushalt
      mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.1 der Einzahlungen auf        545.400 €
2.2 der Auszahlungen auf        563.500 €

festgesetzt;

von den Einzahlungen und Auszahlungen entfallen:

2.1.1 auf Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit   545.400 €
2.2.1 auf Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit   530.500 €

2.1.2 auf Einzahlungen aus Investitionstätigkeit             0 €
2.2.2 auf Auszahlungen aus Investitionstätigkeit    33.000 €

2.1.3 auf Aufnahme von Krediten/inneren Darlehen für Investitionen            0 €
2.2.3 auf Tilgung von Krediten/inneren Darlehen für Investitionen             0 €.

- 1 -

B 90



Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht
veranschlagt.

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

Liquiditätskredite werden nicht beansprucht.

Uelzen, den 8. Februar 2021

H a n s e s t a d t    U e l z e n

Bürgermeister

- 2 -
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Haushaltsplan Stadtforst Uelzen 2021

II. Vorbericht
Die Zahlen für das Wirtschaftsjahr 2021 des Eigenbetriebes gründen auf den Aus-
wertungen der Kosten- und Leistungsrechnung und der Jahresabschlüsse der Vor-
jahre in Verbindung mit der aktuellen Holzmarktlage als wesentlicher Einflussgröße
für die Ertragssituation des Betriebes.

Die Daten zu den Produkten des Eigenbetriebes
1. Holz und andere Erzeugnisse
2. Waldökosystem, Naturschutz
3. Erholungswald. Öffentlichkeitsarbeit
4. Leistungen für Dritte und
5. Hoheits- und sonstige behördliche Aufgaben

werden getrennt aufgeführt.

Das Produkt 1 „Holz“ stellt die wesentliche Ertragsquelle des Eigenbetriebes dar.
Der Holzpreisansatz der Hauptbaumart Fichte verbleibt aufgrund der aktuellen Markt-
lage bei Schadholzmengen durch Dürre und Borkenkäferbefall auf niedrigem Niveau
mit gegenüber dem Vorjahr leicht verbesserter Tendenz. Der Holzpreis der Kiefer
(Hauptbaumart) erholt sich nur sehr verzögert, so dass auch hier ein niedriges Preis-
niveau verbleibt. Die Preise für Lärche und Douglasie sowie für die Laubhölzer Eiche
und Buche bleiben stabil; bei letzteren zeichnet sich ein erhöhtes Schadholzauf-
kommen durch Trocknisauswirkungen sowie nachfolgendem Schadinsektenbefall ab,
so dass auch hier die Preise nachgeben werden.
Für das Jahr 2021 wird weiter ein hohes Schadpotential durch rindenbrütende Bor-
kenkäfer an der Baumart Fichte prognostiziert. Dazu ist vermehrt Zwangsanfall von
nicht kalkulierbaren Schadholzmengen bei nahezu allen Baumarten als Folge der
vorjährigen Trockenheit durch Niederschlagsdefizite zu erwarten. Dies wird den
Holzmarkt weiter belasten und mittelfristig keine nennenswerte Verbesserung der
Holzpreissituation zulassen.
Eine Kompensation der aus dieser Lage resultierenden Mindererträge durch eine
deutliche Erhöhung der Holzeinschlagsmenge ist aufgrund der Marktsättigung und
der schlechten Holzpreise nicht sinnvoll. Die Hiebsplanung sieht daher für 2021 ei-
nen nur  leicht erhöhten Hiebssatz von 4600 Erntefestmetern (Efm) vor.

Bei den Personalkosten wurden die für 2021 zu erwartenden Entgelterhöhungen ein-
gerechnet.
Bei den Sachkosten sind die zur Deckung des Arbeitsvolumens nötigen Mehrleistun-
gen durch Unternehmer sowie zu erwartende Kostensteigerungen, u.a. durch Ver-
teuerung der Treib- und Schmierstoffe, berücksichtigt worden.
Die Leistungsentgelte der Stadt Uelzen (Erholungswald, Waldökosystem, Hoheitliche
Aufgaben) werden um die tarifbedingt erhöhten Personalkosten angepasst.

Aufgrund der holzmarktbedingt ungünstigen Ertragssituation weist der Haushaltsplan
für das Jahr 2021 ein negatives Jahresergebnis (-19.600 €) aus.

Investitionen sind in Höhe von 33.000 € geplant.

- 3 –
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Haushaltsplan Stadtforst Uelzen 2021

Eckdaten des Haushaltsplanes 2021:

Erträge lt. Ergebnishaushalt:    550.400,00 €

darin enthalten
Leistungsentgelt Stadt: Produkte 2, 3 u. 5:      89.800,00 €

Aufwendungen lt. Ergebnishaushalt:   570.000,00 €

Erträge/Aufwand         -19.600,00 €

Investitionen:           33.000,00 €

- 4 –

B 93



Haushaltsplan Stadtforst Uelzen 2021
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Haushaltsplan Stadtforst Uelzen 2021

Konto Titel              Erträge nach Sachkonten  Betrag

31410000 Zuweisungen vom Land       7.800,00 €
31440000 Zuweisungen vom sonstigen öffentlichen Bereich     10.000,00 €
31480000 Zuweisungen von übrigen Bereichen          400,00 €
31617000 Aufl. von Zuweisungen von priv. Unternehmen                 -   €
33110000 Verwaltungsgebühren          400,00 €
34110100 Mieten, Pachten       5.600,00 €
34110110 Mieten, Pachten verb. Unternehmen     24.000,00 €
34110310 Erbbauzinsen verb. Unternehmen       8.800,00 €
34210100 Umsatzerlöse u.a.  330.000,00 €
34210110 Umsatzerlöse verb. Unternehmen          500,00 €
34610000 Sonst. privatrechtl. Leistungssentgelte     10.000,00 €
34610010 Sonst. privatrechtl. Leistungsentgelte verb. Unternehmen       5.000,00 €
34831000 Erstattungen vom Abwasserzeckverband Uelzen          500,00 €
34850000 Erstattungen von verb. Unternehmen Kernverwaltung     89.800,00 €
34850010 Erstattungen von verb. Unternehmen sonst. Fachbereiche     20.000,00 €
34851000 Erstattungen von verb. Unternehmen Betriebliche Dienste     32.000,00 €
34860000 Erstattungen von sonst. öffentl. Sonderrechnungen          500,00 €
35820100 Erträge aus Aufl. von Pensionsrückstellungen       5.000,00 €
36160000 Zinserträge von sonst. Öff. Sonderrechnungen          100,00 €

Summe Erträge:  550.400,00 €

Erträge – Aufwendungen -  19.600,00 €
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Haushaltsplan Stadtforst Uelzen 2021

Konto Titel Aufwendungen nach Sachkonten       Betrag

40110000 Beamtengehälter     60.000,00 €
40120000 Angestelltenvergütungen     31.500,00 €
40121000 Arbeiterlöhne  140.000,00 €
40210000 Umlage Versorgungskasse     31.000,00 €
40220000 VBL Angestellte       1.800,00 €
40221000 VBL Arbeiter     10.000,00 €
40320000 AG-Anteil zur Sozialversicherung für Beschäftigte     13.500,00 €
40321000 AG-Anteil zur Sozialversicherung für Arbeiter     15.500,00 €
40322000 AG-Anteil zur Rentenversicherung für Beschäftigte       4.000,00 €
40323000 AG-Anteil zur Rentenversicherung für Arbeiter     14.000,00 €
40410000 Beihilfen       7.000,00 €
40560000 Pensionsrückstellungen     25.000,00 €
42110011 Unterhaltung der Gebäude realisierb. Vermögen       6.000,00 €
42110013 Unterhaltung der Außenanlagen realisierb. Vermögen       2.000,00 €
42110024 Unterhaltung von Kultur- und Naturgütern       5.000,00 €
42120000 Unterhaltung Infrarstrukturvermögen       4.000,00 €
42210000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens       1.000,00 €
42220200 Sonstige Geräte und Ausstattungsgegenstände       1.500,00 €
42416000 Straßenreinigung       7.000,00 €
42510000 Haltung von Fahrzeugen       4.500,00 €
42511000 Betriebsstoffe       4.000,00 €
42610100 Dienst- u. Schutzkleidung       4.000,00 €
42610200 Aufwendungen für Aus- und Fortbildung       8.500,00 €
42710800 Sonstige Aufwendungen f. laufenden Bereich     98.000,00 €
42910100 Sonstige Sachaufwendungen          500,00 €
44110100 Personalnebenaufwendungen          300,00 €
44110200 Betriebsärztlicher Dienst          400,00 €
44110300 Sonstige Personalaufwendungen          200,00 €
44310100 Büromaterialien          100,00 €
44310200 Zeitschriften und Bücher       1.200,00 €
44310300 Fernmeldegebühren       1.600,00 €
44310400 Postgebühren          100,00 €
44310600 Dienstreisen          800,00 €
44310900 Sonstige Geschäftsaufwendungen       6.000,00 €
44410200 Grundsteuer       2.500,00 €
44410300 Kraftfahrzeugsteuer       1.100,00 €
44410900 Sonstige Steuern          900,00 €
44411100 Versicherungen       5.000,00 €
44550000 Kostenerstattung an verbundene Unternehmen       5.000,00 €
44551000 Sonstige Dienstleistungen von verb. Unternehmen Service     25.000,00 €
44552000 Sonstige Dienstleistungen von verb. Unternehmen Gebäuder.       3.000,00 €
44553000 Sonstige Dienstleistungen von verb. Unternehmen Straßenr.          800,00 €
44554000 Sonstige Dienstleistungen von verb. Unternehmen Strom       2.200,00 €
47110100 Abschreibungen Gebäude       4.000,00 €
47110200 Abschreibungen Gebäudeeinrichtungen           500,00 €
47110600 Abschreibungen bewegliches Sachvermögen       8.000,00 €
47110800 Abschreibungen GwG       2.000,00 €

Summe Aufwendungen: 570.000,00 €
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Haushaltsplan Stadtforst Uelzen 2021

V. Produktübersicht

Erträge Aufwendungen
  Umsatzerlöse u. Leistungsentgelt Summe Sachkosten Personalkosten Summe
  sonst. Erträge Stadt Uelzen

1. Holz und 393.300 €   393.300 € 167.800 € 213.200 € 381.000 €
    andere Erzeugnisse

2. Waldökosystem,   15.300 € 15.300 € 2.900 € 12.400 € 15.300 €
    Naturschutz

3. Erholungswald, 2.800 € 71.700 € 74.500 € 19.800 € 54.700 € 74.500 €
    Öffentlichkeitsarbeit

4. Leistungen für Dritte 64.500 €   64.500 € 26.200 € 70.200 € 96.400 €

5. Hoheitsaufg. u. sonst.   2.800 € 2.800 €   2.800 € 2.800 €
    behördl. Aufgaben

Summe 460.600 € 89.800 € 550.400 € 216.700 € 353.300 € 570.000 €

- 9 –
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Haushaltsplan Stadtforst Uelzen 2021

Erläuterungen zur Produktübersicht

ERTRÄGE € € gesamt

Umsatzerlöse und sonst. Erträge 460.600

Produkt 1 -Holz- : Holzverkauf 326.000
Jagdeinnahme 9.000
Nebennutzungen 2.000
Mieten, Pachten 38.400
Zinsen 100
Zuweisungen, Auflösungen 7.800
Fördermittel Waldumbau 10.000 393.300

Produkt 3 -Erholungswald- : Einnahmen Wildgatter 2.000
Gebühren, Entgelte 800 2.800

Produkt 4 -Leistungen für Dritte- : Aufträge Fachbereiche 25.500
Aufträge Betriebliche Dienste 32.000
Aufträge Stadtentwässerung 500
Aufträge fremd 1.000
Zuweisungen, Auflösungen 5.500 64.500

Leistungsentgelt Stadt Uelzen 89.800

Produkt 2 -Waldökosystem- : Biotoppflege, Naturschutz 3.200
Pferdehaltung 11.000
Waldfunktionensicherung 1.100 15.300

Produkt 3 -Erholungswald- : Erholungseinrichtungen 5.500
Unterhaltung Erholungswege 14.800
Wildgatter 31.600
Müllbeseitigung 3.400
Verkehrssicherung 8.500
Öffentlichkeitsarbeit. FÖJ 7.900 71.700

Produkt 5 -Hoheitsaufgaben- : Forstaufsicht, Waldbrand- 2.800 2.800
schutz, Stellungnahmen

Summe Erträge nach Produkten 550.400

- 10 -
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Haushaltsplan Stadtforst Uelzen 2021

Erläuterungen zur Produktübersicht

AUFWAND          € gesamt

Personalaufwand:         353.300

Produkt 1 -Holz- :   Personalkosten Arbeiter   213.200
u. Beamte mit direkter

     Kostenzuordnung
     Overhead verteilt

Produkt 2 -Waldökosystem- : dto.            12.400

Produkt 3 -Erholungswald- : dto.           54.700

Produkt 4 -Leist. Für Dritte- : dto.           70.200

Produkt 5 -Hoheitsaufgaben- : dto.                  2.800

Sachaufwand:   (incl. Umlagen)    216.700

Produkt 1 -Holz- :   Unternehmerkosten Holz-   167.800
Rückung u. –Aufarbeitung

     Betriebsstoffe
     Werkzeuge
     Maschinenkosten

Produkt 2 -Waldökosystem- : Materialien                 2.900
     Betriebsstoffe

Unternehmereinsatz

Produkt 3 -Erholungswald- : Materialien           19.800
     Betriebsstoffe
     Unternehmereinsatz

Produkt 4 -Leist. Für Dritte- : Materialien           26.200
     Betriebsstoffe
     Unternehmereinsatz

Summe Aufwand nach Produkten:      570.000

- 11 -
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Haushaltsplan Stadtforst Uelzen 2021

VI. Übersicht der mittelfristigen Investitionen

- 12 –

Bezeichnung 2021
€

2022
€

2023
€

2024
€

EDV-Hard-/Software          1.000            ---            ---  ---
Gebäude/Anlagen    ---    3.000 3.000 3.000
Rückepferde             ---             --- --- ---
Arbeitsgeräte   2.000   2.000 2.000 2.000
Büroausstattung             --- ---       --- ---
Forsteinrichtung        30.000  30.000 ---            ---

Gesamt        33.000 35.000         5.000         5.000
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Haushaltsplan Stadtforst Uelzen 2021

VII. Stellenplan

  Stellenplan Stellen Ist Erläuterungen
Lfd.
Nr. Verg.Gr./Lohngr. 2021 1.1.2021

Beamte
1 A 12 1,00 1,00 Betriebsleiter
  Summe 1,00 1,00

Beschäftigte
2 E7 0,65 0,65 Forstbüro
  Summe 0,65 0,65

Arbeiter
3 TV-Forst 9 1,00 1,00 Forstwirtschaftsmeister
4 TV-Forst 5 3,00 2,00 Forstwirte
  Summe 4,00 3,00

Auszubildende
5 L03/L01 2,00 2,00   Auszub. 3. Lehrjahr bis 07/2020
        Auszub. 1. Lehrjahr ab 08/2020
  Summe 2,00 2,00

Sonstige
6 FÖJ 1,00 2,00   FÖJ

Gesamtübersicht

Beamte 1,00 1,00
  Beschäftigte 0,65 0,65
  Arbeiter 4,00 3,00
  Auszubildende 2,00 2,00
  Sonstige 1,00 2,00
  Gesamt 8,65 8,65

- 13 –
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Haushaltsplan Stadtforst Uelzen 2021

VIII. Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Schulden

Stand: 01.01.2021

Art der Schulden Stand zu Beginn des Vorjahres

- 1000 Euro-

Voraussichtlicher Stand zu
Beginn des Haushaltsjahres

- 1000 Euro-

1 2 3

3. Verbindlichkeiten aus Lieferun-
gen und Leistungen

15 15

Schulden ins-
gesamt

15 15

- 14 -
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Eigenbetrieb
Gebäudewirtschaft
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Eigenbetrieb Gebäudewirtschaft Stadt Uelzen
Bartholomäiwiesen 2
29525 Uelzen

Stammkapital      500.000,00 €

Hansestadt Uelzen        100 %

Ziele der Beteiligung und Erfüllung
des öffentlichen Zwecks
Zweck des Eigenbetriebes ist es, den
bisherigen und zukünftig notwendigen
Immobilien- und Liegenschaftsbestand
der Hansestadt Uelzen zur Erfüllung
ihrer Aufgaben nach Maßgabe der ge-
setzl. Vorschriften u. Ratsbeschlüsse in
einem baulichen, technische und ge-
pflegten Zustand auf der Grundlage
wirtschaftlichen Handels vorzuhalten
bzw. zur Verfügung zu stellen.
Der Eigenbetrieb nimmt dabei im Ein-
zelnen folgende Aufgaben wahr:
 die optimierte Bereitstellung der Gebäu-

de und Flächen
 die dauerhafte Sicherstellung des Ge-

bäude- und Flächenbestands für die Nut-
zer,

 die effektive und effiziente Durch-
führung von Investitionen und der Ge-
bäudeunterhaltung unter kontinuierli-
chem Abbau des Investitions- und Un-
terhaltsstaus,

 die Reduzierung nicht mehr benötigter
Gebäude und Flächen zur Effizienz- und
Effektivitätssteigerung

 Der Eigenbetrieb darf sämtliche  zur
Erfüllung dieser Aufgaben erforderlichen
Tätigkeiten wahrnehmen u. alle mit dem
Betriebszweck zusammenhängenden
Geschäfte betreiben. Er kann im Rahmen
des § 136 d. Nds. NKomVG bei Bedarf
weitere Aufgaben übernehmen, soweit
sie den sach- und fachgerechten Leis-
tungsspektren entsprechen.

 Der Eigenbetrieb kann zur Aufgaben-
durchführung jede gem. Nds. Gesetz
über die kommunale Zusammenarbeit
(NKomZG) zulässige Rechtsform gemein-
samer Aufgaben-erfüllung beauftragen

 Lässt d. Eigenbetrieb Geschäftsvorgänge
durch Dritte bearbeiten, so hat er auf
seine Kosten sicherzustellen, d. d. RPA
oder die mit der Durchführung der Jah-
resabschlussprüfung Beauftragten dort
die erforderliche  Unterstützung erhal-
ten

Zusammensetzung der Orga-
ne:

Betriebsleitung
Betriebsausschuss

Betriebsleitung
Der Bürgermeister ist Dienstvor-
gesetzter der Betriebsleitung und
des beim Eigenbetrieb beschäfti-
gen Personals, soweit er seine
Befugnisse nicht auf die Betriebs-
leitung übertragen hat. Die Be-
triebsleitung wird vom
Rat der Hansestadt Uelzen be-
stellt.
Betriebsleiter war im Berichts-
Jahr Herr Andre Schlothane

Betriebsausschuss
Der Betriebsausschuss besteht
aus folgenden Mitgliedern :

Ratsherr Karl-Heinz Günther
(Ausschussvorsitzender)
Ratsfrau Kristine Nenke
Ratsherr Hans-Jürgen Heuer
Ratsfrau Barbara Kasprzak
Ratsherr Herwig Maaß
Ratsfrau Marlies Schulz
Ratsherr Ralf Tischer
Ratsfrau Susanne Niebuhr
(Grundmandat)

Personalstand

Die durchschnittliche Zahl der
Beschäftigten betrug 0 Mitar-
beiter (alle 0,8 Stellenanteile
unbesetzt). Dies hängt mit
dem Umstand zusammen, dass
sowohl die Betriebsleitung als
auch der Sachbearbeiter Gre-
mienarbeit im Stellenplan des
Eigenbetriebs Betriebliche
Dienste Stadt Uelzen zu 100 %
mit dem entsprechenden per-
sonalaufwand geplant und
besetzt sind. Der Eigenbetrieb
Gebäudewirtschaft hat die
Inanspruchnahmen des Perso-
nals erstattet.

Die Arbeitsverhältnisse der
Mitarbeiter unterliegen dem
Tarifrecht des TVÖD.
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Eigenbetrieb Kultur, Tourismus,
Stadtmarketing
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Eigenbetrieb Kultur, Stadtmarketing und Tourismus
Lüneburger Str. 34
29525 Uelzen

Hansestadt Uelzen        100 %

Ziele der Beteiligung und Erfüllung des öffentlichen
Zwecks

Die Gründung erfolgte zum 01.01.2021.

Der Eigenbetrieb der Hansestadt Uelzen hat es sich zur Aufgabe
gemacht, das Marketing der Hansestadt zu stärken, den Bürgern
und Besuchern ein buntes Kulturprogramm zu bieten sowie
Ausflugsziele und Sehenswürdigkeiten der Stadt zu vermarkten.

 Das durch die Hansestadt Uelzen initiierte Stadtmarketing
arbeitet partizipativ unter Einbindung der Einwohnerinnen und
Einwohner, regionalen Firmen, Vereine und Verbände sowie in
enger Abstimmung mit Verwaltung und Politik an der
Außendarstellung der Hansestadt als attraktiver und
zukunftsorientierter Lebens-, Wirtschafts- und
Tourismusstandort in der Metropolregion Hamburg. In
verschiedenen Arbeitsgruppen können die Bürgerinnen und
Bürger Uelzens die Entwicklung ihrer Stadt positiv und
konstruktiv mitgestalten und sich aktiv in die Umsetzung und
Kommunikation gemeinsamer Maßnahmen einbringen.

Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

Zusammensetzung der Organe:

Betriebsleitung
Betriebsausschuss

Betriebsleitung
Die Betriebsleitung wird vom
Rat der Hansestadt Uelzen bestellt. Die
Betriebsleitung ist verantwortlich für die
wirtschaftliche Führung des Eigenbetriebes.

Betriebsleiter ist Herr Alexander Hass.

Betriebsausschuss
Der Betriebsausschuss besteht aus 12
Ratsmitgliedern.

Ratsfrau Marlies Schulz
Ratsfrau Cathrin Bielke
Ratsfrau Silja Eichmann-Bartels
Ratsherr Jörg Hacke
Ratsherr David Kipry
Ratsfrau Brigitte Kötke
Ratsherr Herwig Maaß
Ratsherr Fred Müller
Ratsfrau Kristina Nenke
Ratsherr Henning Tiedge
Ratsherr Rolf Tischer
Ratsfrau Margrit Niebuhr
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Haushaltssatzung des Eigenbetriebes Kultur, Stadtmarketing und 
Tourismus der Hansestadt Uelzen für das Haushaltsjahr 2021 

 
 
Aufgrund des § 112 des Nds. Kommunalverfassungsgesetz in der derzeit gültigen Fassung 
hat der Rat der Hansestadt Uelzen in seiner Sitzung am xx.xx.xxxx folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird  
 
1.   im Ergebnishaushalt 
mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 

1.1 der ordentlichen Erträge auf  2.204.800 €   
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 2.204.800 €   
 
1.3 der außerordentlichen Erträge auf 0 €   
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 €   
 
2.   im Finanzhaushalt 
      mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit                                    2.185.200 € 
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit                                   2.173.200 € 
 
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit                                                           273.000 € 
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit                                                          271.800 € 
 
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit                               0 € 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit                                                      0 € 
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
 
§ 4 
 

Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2021 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 364.000 € 
festgesetzt. 
 
 
 
Uelzen, den xx.xx.xxxx 

 
 
 
(Markwardt) Bürgermeister 
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Gesamtergebnishaushalt
Kultur-Tourismus-Stadtmarketing Uelzen

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Ansatz
2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

005 Ordentliche Erträge

010 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0 0 0 0

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 -43.400 -119.800 -119.800 -119.800

030 Auflösungserträge aus Sonderposten 0 0 -19.600 -19.600 -18.800 -18.300

040 sonstige Transfererträge 0 0 0 0 0 0

050 öffentlich-rechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

060 privatrechtliche Entgelte 0 0 -121.000 -146.000 -146.000 -151.000

070 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 -2.020.800 -2.210.300 -2.291.100 -2.107.300

080 Zinsen und ähnliche Finanzerträge 0 0 0 0 0 0

090 aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0

100 Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0 0

110 sonstige ordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

120 = Summe ordentliche Erträge 0 0 -2.204.800 -2.495.700 -2.575.700 -2.396.400

125 Ordentliche Aufwendungen

130 Personalaufwendungen 0 0 720.300 749.900 764.600 779.800

140 Versorgungsaufwendungen 0 0 0 0 0 0

150 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 0 0 599.500 436.300 491.100 269.600

160 Abschreibungen 0 0 31.600 51.900 41.200 40.800

170 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

180 Transferaufwendungen 0 0 357.900 367.900 367.900 367.900

190 sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 495.500 889.700 910.900 938.300

200 = Summe ordentliche Aufwendungen 0 0 2.204.800 2.495.700 2.575.700 2.396.400

210 Ordentliches Ergebnis (Summe ordentl. Erträge ab-
züglich Summe ord. Aufwend.)

0 0 0 0 0 0

220 Außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

230 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

240 Außerordentliches Ergebnis (außerordentl. Erträge  abz.
außerord. Aufwend.)

0 0 0 0 0 0

250 Jahresergebnis (Saldo aus dem ordentlichen und dem
außerord. Ergebnis)

0 0 0 0 0 0

260 Summe d.Jahresfehlbetr.a.VJ §2 VI KomHKVO 0 0 0 0 0 0

Kultur,Tourismus, Stadtmarketing Uelzen - Haushaltsplan 2021 -
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Gesamtfinanzhaushalt
Kultur-Tourismus-Stadtmarketing Uelzen

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Ansatz
2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

005 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

010 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0 0 0 0

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 43.400 119.800 119.800 119.800

030 sonstige Transfereinzahlungen 0 0 0 0 0 0

040 öffentlich-rechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

050 privatrechtliche Entgelte 0 0 121.000 146.000 146.000 151.000

060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 2.020.800 2.210.300 2.291.100 2.107.300

070 Zinsen und ähnliche Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

080 Einz. a.d. Veräuß. geringw. Verm.gegenstände 0 0 0 0 0 0

090 sonstige haushaltswirksame Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

100 = Summe der Einz. aus lauf. Verwaltungstätigkeit 0 0 2.185.200 2.476.100 2.556.900 2.378.100

105 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

110 Personalauszahlungen 0 0 -720.300 -749.900 -764.600 -779.800

120 Versorgungsauszahlungen 0 0 0 0 0 0

130 Ausz.f.Sach-u.Dienstl.u. geringw.Vermögensgegenst. 0 0 -599.500 -436.300 -491.100 -269.600

140 Zinsen und ähnliche Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

150 Transferauszahlungen 0 0 -357.900 -367.900 -367.900 -367.900

160 sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 0 0 -495.500 -889.700 -910.900 -938.300

170 = Summe der Ausz. aus lauf. Verwaltungstätigkeit 0 0 -2.173.200 -2.443.800 -2.534.500 -2.355.600

180 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Summe
d.Einz.abz.Summe d.Ausz.a.lauf.Verw.tät.)

0 0 12.000 32.300 22.400 22.500

185 Einzahlungen für Investitionstätigkeit

190 Zuwendungen für Investitionstätigkeit 0 0 3.000 3.000 3.000 3.000

200 Beiträge u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

210 Veräußerung von Sachvermögen 0 0 0 0 0 0

220 Veräußerung von Finanzvermögensanlagen 0 0 270.000 0 0 0

230 sonstige Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

240 = Summe der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 0 0 273.000 3.000 3.000 3.000

245 Auszahlungen für Investitionstätigkeit

250 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

260 Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

270 Erwerb von beweglichem Sachvermögen 0 0 -71.800 -3.000 -3.000 -3.000

280 Erwerb von Finanzvermögensanlagen 0 0 0 0 0 0

290 Aktivierbare Zuwendungen 0 0 -200.000 0 0 0

300 Sonstige Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

310 = Summe der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 0 0 -271.800 -3.000 -3.000 -3.000

320 Saldo aus Investitionstätigkeit (Summe Einz.abz.Summe
Ausz.f.Investitionstätigk.)

0 0 1.200 0 0 0

330 Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag (Summen Zeile 18
und 32)

0 0 13.200 32.300 22.400 22.500

335 Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

340 Einz.,Aufnahme v.Krediten u.inn.Darl.f.Inv.tätigk. 0 0 0 0 0 0

350 Ausz.,Tilgung v.Kred.u.Rückz.v.inn.Darl.f.Inv.tät. 0 0 0 0 0 0

360 Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Zeile 34 und
35)

0 0 0 0 0 0

370 vorauss. Saldo aus Einzahlungen und Auszahlungen
(Summe aus Z.33 und 36)

0 0 13.200 32.300 22.400 22.500
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Teilergebnishaushalt  1 Teilhaushalt Kultur/Heimatpflege
Kultur-Tourismus-Stadtmarketing Uelzen

1 Teilhaushalt Kultur/Heimatpflege

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Ansatz
2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

005 Ordentliche Erträge

010 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0 0 0 0

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 -28.400 -48.400 -48.400 -48.400

030 Auflösungserträge aus Sonderposten 0 0 -18.300 -18.300 -17.500 -17.000

040 sonstige Transfererträge 0 0 0 0 0 0

050 öffentlich-rechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

060 privatrechtliche Entgelte 0 0 -500 -500 -500 -500

070 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 -41.400 -41.400 -41.400 -41.400

080 Zinsen und ähnliche Finanzerträge 0 0 0 0 0 0

090 aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0

100 Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0 0

110 sonstige ordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

120 = Summe ordentliche Erträge 0 0 -88.600 -108.600 -107.800 -107.300

125 Ordentliche Aufwendungen

130 Personalaufwendungen 0 0 64.700 66.000 67.300 68.700

140 Versorgungsaufwendungen 0 0 0 0 0 0

150 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 0 0 235.300 179.300 242.300 18.300

160 Abschreibungen 0 0 20.600 40.500 30.000 30.000

170 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

180 Transferaufwendungen 0 0 334.900 344.900 344.900 344.900

190 sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 48.400 48.900 51.600 55.300

200 = Summe ordentliche Aufwendungen 0 0 703.900 679.600 736.100 517.200

210 Ordentliches Ergebnis (Summe ordentl. Erträge ab-
züglich Summe ord. Aufwend.)

0 0 615.300 571.000 628.300 409.900

220 Außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

230 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

240 Außerordentliches Ergebnis (außerordentl. Erträge  abz.
außerord. Aufwend.)

0 0 0 0 0 0

250 Jahresergebnis (Saldo aus dem ordentlichen und dem
außerord. Ergebnis)

0 0 615.300 571.000 628.300 409.900

260 Summe d.Jahresfehlbetr.a.VJ §2 VI KomHKVO 0 0 0 0 0 0

295 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0 0 0 0

296 Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0 0 0 0
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Teilfinanzhaushalt  1 Teilhaushalt Kultur/Heimatpflege
Kultur-Tourismus-Stadtmarketing Uelzen

1 Teilhaushalt Kultur/Heimatpflege

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Ansatz
2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

005 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

010 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0 0 0 0

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 28.400 48.400 48.400 48.400

030 sonstige Transfereinzahlungen 0 0 0 0 0 0

040 öffentlich-rechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

050 privatrechtliche Entgelte 0 0 500 500 500 500

060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 41.400 41.400 41.400 41.400

070 Zinsen und ähnliche Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

080 Einz. a.d. Veräuß. geringw. Verm.gegenstände 0 0 0 0 0 0

090 sonstige haushaltswirksame Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

100 = Summe der Einz. aus lauf. Verwaltungstätigkeit 0 0 70.300 90.300 90.300 90.300

105 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

110 Personalauszahlungen 0 0 -64.700 -66.000 -67.300 -68.700

120 Versorgungsauszahlungen 0 0 0 0 0 0

130 Ausz.f.Sach-u.Dienstl.u. geringw.Vermögensgegenst. 0 0 -235.300 -179.300 -242.300 -18.300

140 Zinsen und ähnliche Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

150 Transferauszahlungen 0 0 -334.900 -344.900 -344.900 -344.900

160 sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 0 0 -48.400 -48.900 -51.600 -55.300

170 = Summe der Ausz. aus lauf. Verwaltungstätigkeit 0 0 -683.300 -639.100 -706.100 -487.200

180 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Summe
d.Einz.abz.Summe d.Ausz.a.lauf.Verw.tät.)

0 0 -613.000 -548.800 -615.800 -396.900

185 Einzahlungen für Investitionstätigkeit

190 Zuwendungen für Investitionstätigkeit 0 0 3.000 3.000 3.000 3.000

200 Beiträge u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

210 Veräußerung von Sachvermögen 0 0 0 0 0 0

220 Veräußerung von Finanzvermögensanlagen 0 0 0 0 0 0

230 sonstige Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

240 = Summe der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 0 0 3.000 3.000 3.000 3.000

245 Auszahlungen für Investitionstätigkeit

250 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

260 Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

270 Erwerb von beweglichem Sachvermögen 0 0 -43.000 -3.000 -3.000 -3.000

280 Erwerb von Finanzvermögensanlagen 0 0 0 0 0 0

290 Aktivierbare Zuwendungen 0 0 -200.000 0 0 0

300 Sonstige Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

310 = Summe der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 0 0 -243.000 -3.000 -3.000 -3.000

320 Saldo aus Investitionstätigkeit (Summe Einz.abz.Summe
Ausz.f.Investitionstätigk.)

0 0 -240.000 0 0 0

330 Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag (Summen Zeile 18
und 32)

0 0 -853.000 -548.800 -615.800 -396.900

335 Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

340 Einz.,Aufnahme v.Krediten u.inn.Darl.f.Inv.tätigk. 0 0 0 0 0 0

350 Ausz.,Tilgung v.Kred.u.Rückz.v.inn.Darl.f.Inv.tät. 0 0 0 0 0 0

360 Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Zeile 34 und
35)

0 0 0 0 0 0

371 Finanzmittelveränderung  (Summe Zeile 33 und 36) 0 0 -853.000 -548.800 -615.800 -396.900
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2 Teilhaushalt Tourismus

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Ansatz
2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

005 Ordentliche Erträge

010 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0 0 0 0

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0 0 0 0

030 Auflösungserträge aus Sonderposten 0 0 -1.300 -1.300 -1.300 -1.300

040 sonstige Transfererträge 0 0 0 0 0 0

050 öffentlich-rechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

060 privatrechtliche Entgelte 0 0 -58.500 -58.500 -58.500 -58.500

070 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 0 0 0 0

080 Zinsen und ähnliche Finanzerträge 0 0 0 0 0 0

090 aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0

100 Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0 0

110 sonstige ordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

120 = Summe ordentliche Erträge 0 0 -59.800 -59.800 -59.800 -59.800

125 Ordentliche Aufwendungen

130 Personalaufwendungen 0 0 249.100 254.100 259.100 264.200

140 Versorgungsaufwendungen 0 0 0 0 0 0

150 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 0 0 75.000 74.600 74.200 76.700

160 Abschreibungen 0 0 9.000 9.000 8.900 8.800

170 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

180 Transferaufwendungen 0 0 0 0 0 0

190 sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 22.800 22.800 22.800 22.800

200 = Summe ordentliche Aufwendungen 0 0 355.900 360.500 365.000 372.500

210 Ordentliches Ergebnis (Summe ordentl. Erträge ab-
züglich Summe ord. Aufwend.)

0 0 296.100 300.700 305.200 312.700

220 Außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

230 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

240 Außerordentliches Ergebnis (außerordentl. Erträge  abz.
außerord. Aufwend.)

0 0 0 0 0 0

250 Jahresergebnis (Saldo aus dem ordentlichen und dem
außerord. Ergebnis)

0 0 296.100 300.700 305.200 312.700

260 Summe d.Jahresfehlbetr.a.VJ §2 VI KomHKVO 0 0 0 0 0 0

295 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0 0 0 0

296 Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0 0 0 0
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2 Teilhaushalt Tourismus

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Ansatz
2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

005 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

010 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0 0 0 0

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0 0 0 0

030 sonstige Transfereinzahlungen 0 0 0 0 0 0

040 öffentlich-rechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

050 privatrechtliche Entgelte 0 0 58.500 58.500 58.500 58.500

060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 0 0 0 0

070 Zinsen und ähnliche Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

080 Einz. a.d. Veräuß. geringw. Verm.gegenstände 0 0 0 0 0 0

090 sonstige haushaltswirksame Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

100 = Summe der Einz. aus lauf. Verwaltungstätigkeit 0 0 58.500 58.500 58.500 58.500

105 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

110 Personalauszahlungen 0 0 -249.100 -254.100 -259.100 -264.200

120 Versorgungsauszahlungen 0 0 0 0 0 0

130 Ausz.f.Sach-u.Dienstl.u. geringw.Vermögensgegenst. 0 0 -75.000 -74.600 -74.200 -76.700

140 Zinsen und ähnliche Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

150 Transferauszahlungen 0 0 0 0 0 0

160 sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 0 0 -22.800 -22.800 -22.800 -22.800

170 = Summe der Ausz. aus lauf. Verwaltungstätigkeit 0 0 -346.900 -351.500 -356.100 -363.700

180 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Summe
d.Einz.abz.Summe d.Ausz.a.lauf.Verw.tät.)

0 0 -288.400 -293.000 -297.600 -305.200

185 Einzahlungen für Investitionstätigkeit

190 Zuwendungen für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

200 Beiträge u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

210 Veräußerung von Sachvermögen 0 0 0 0 0 0

220 Veräußerung von Finanzvermögensanlagen 0 0 0 0 0 0

230 sonstige Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

240 = Summe der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

245 Auszahlungen für Investitionstätigkeit

250 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

260 Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

270 Erwerb von beweglichem Sachvermögen 0 0 -7.300 0 0 0

280 Erwerb von Finanzvermögensanlagen 0 0 0 0 0 0

290 Aktivierbare Zuwendungen 0 0 0 0 0 0

300 Sonstige Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

310 = Summe der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 0 0 -7.300 0 0 0

320 Saldo aus Investitionstätigkeit (Summe Einz.abz.Summe
Ausz.f.Investitionstätigk.)

0 0 -7.300 0 0 0

330 Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag (Summen Zeile 18
und 32)

0 0 -295.700 -293.000 -297.600 -305.200

335 Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

340 Einz.,Aufnahme v.Krediten u.inn.Darl.f.Inv.tätigk. 0 0 0 0 0 0

350 Ausz.,Tilgung v.Kred.u.Rückz.v.inn.Darl.f.Inv.tät. 0 0 0 0 0 0

360 Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Zeile 34 und
35)

0 0 0 0 0 0

371 Finanzmittelveränderung  (Summe Zeile 33 und 36) 0 0 -295.700 -293.000 -297.600 -305.200
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3 Teilhaushalt Stadtmarketing

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Ansatz
2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

005 Ordentliche Erträge

010 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0 0 0 0

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 -15.000 0 0 0

030 Auflösungserträge aus Sonderposten 0 0 0 0 0 0

040 sonstige Transfererträge 0 0 0 0 0 0

050 öffentlich-rechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

060 privatrechtliche Entgelte 0 0 -42.000 -42.000 -42.000 -42.000

070 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 0 0 0 0

080 Zinsen und ähnliche Finanzerträge 0 0 0 0 0 0

090 aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0

100 Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0 0

110 sonstige ordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

120 = Summe ordentliche Erträge 0 0 -57.000 -42.000 -42.000 -42.000

125 Ordentliche Aufwendungen

130 Personalaufwendungen 0 0 213.400 232.900 237.300 242.000

140 Versorgungsaufwendungen 0 0 0 0 0 0

150 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 0 0 187.000 143.500 143.500 143.500

160 Abschreibungen 0 0 0 0 0 0

170 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

180 Transferaufwendungen 0 0 23.000 23.000 23.000 23.000

190 sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 40.300 40.300 40.300 40.300

200 = Summe ordentliche Aufwendungen 0 0 463.700 439.700 444.100 448.800

210 Ordentliches Ergebnis (Summe ordentl. Erträge ab-
züglich Summe ord. Aufwend.)

0 0 406.700 397.700 402.100 406.800

220 Außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

230 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

240 Außerordentliches Ergebnis (außerordentl. Erträge  abz.
außerord. Aufwend.)

0 0 0 0 0 0

250 Jahresergebnis (Saldo aus dem ordentlichen und dem
außerord. Ergebnis)

0 0 406.700 397.700 402.100 406.800

260 Summe d.Jahresfehlbetr.a.VJ §2 VI KomHKVO 0 0 0 0 0 0

295 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0 0 0 0

296 Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0 0 0 0
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3 Teilhaushalt Stadtmarketing

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Ansatz
2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

005 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

010 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0 0 0 0

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 15.000 0 0 0

030 sonstige Transfereinzahlungen 0 0 0 0 0 0

040 öffentlich-rechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

050 privatrechtliche Entgelte 0 0 42.000 42.000 42.000 42.000

060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 0 0 0 0

070 Zinsen und ähnliche Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

080 Einz. a.d. Veräuß. geringw. Verm.gegenstände 0 0 0 0 0 0

090 sonstige haushaltswirksame Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

100 = Summe der Einz. aus lauf. Verwaltungstätigkeit 0 0 57.000 42.000 42.000 42.000

105 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

110 Personalauszahlungen 0 0 -213.400 -232.900 -237.300 -242.000

120 Versorgungsauszahlungen 0 0 0 0 0 0

130 Ausz.f.Sach-u.Dienstl.u. geringw.Vermögensgegenst. 0 0 -187.000 -143.500 -143.500 -143.500

140 Zinsen und ähnliche Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

150 Transferauszahlungen 0 0 -23.000 -23.000 -23.000 -23.000

160 sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 0 0 -40.300 -40.300 -40.300 -40.300

170 = Summe der Ausz. aus lauf. Verwaltungstätigkeit 0 0 -463.700 -439.700 -444.100 -448.800

180 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Summe
d.Einz.abz.Summe d.Ausz.a.lauf.Verw.tät.)

0 0 -406.700 -397.700 -402.100 -406.800

185 Einzahlungen für Investitionstätigkeit

190 Zuwendungen für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

200 Beiträge u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

210 Veräußerung von Sachvermögen 0 0 0 0 0 0

220 Veräußerung von Finanzvermögensanlagen 0 0 0 0 0 0

230 sonstige Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

240 = Summe der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

245 Auszahlungen für Investitionstätigkeit

250 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

260 Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

270 Erwerb von beweglichem Sachvermögen 0 0 0 0 0 0

280 Erwerb von Finanzvermögensanlagen 0 0 0 0 0 0

290 Aktivierbare Zuwendungen 0 0 0 0 0 0

300 Sonstige Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

310 = Summe der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

320 Saldo aus Investitionstätigkeit (Summe Einz.abz.Summe
Ausz.f.Investitionstätigk.)

0 0 0 0 0 0

330 Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag (Summen Zeile 18
und 32)

0 0 -406.700 -397.700 -402.100 -406.800

335 Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

340 Einz.,Aufnahme v.Krediten u.inn.Darl.f.Inv.tätigk. 0 0 0 0 0 0

350 Ausz.,Tilgung v.Kred.u.Rückz.v.inn.Darl.f.Inv.tät. 0 0 0 0 0 0

360 Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Zeile 34 und
35)

0 0 0 0 0 0

371 Finanzmittelveränderung  (Summe Zeile 33 und 36) 0 0 -406.700 -397.700 -402.100 -406.800
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4 Teilhaushalt Veranstaltungsstätten

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Ansatz
2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

005 Ordentliche Erträge

010 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0 0 0 0

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0 -71.400 -71.400 -71.400

030 Auflösungserträge aus Sonderposten 0 0 0 0 0 0

040 sonstige Transfererträge 0 0 0 0 0 0

050 öffentlich-rechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

060 privatrechtliche Entgelte 0 0 -20.000 -45.000 -45.000 -50.000

070 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 -9.000 -9.000 -9.000 -9.000

080 Zinsen und ähnliche Finanzerträge 0 0 0 0 0 0

090 aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0

100 Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0 0

110 sonstige ordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

120 = Summe ordentliche Erträge 0 0 -29.000 -125.400 -125.400 -130.400

125 Ordentliche Aufwendungen

130 Personalaufwendungen 0 0 193.100 196.900 200.900 204.900

140 Versorgungsaufwendungen 0 0 0 0 0 0

150 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 0 0 92.200 28.900 21.100 21.100

160 Abschreibungen 0 0 2.000 400 300 0

170 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

180 Transferaufwendungen 0 0 0 0 0 0

190 sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 287.400 681.100 699.600 723.300

200 = Summe ordentliche Aufwendungen 0 0 574.700 907.300 921.900 949.300

210 Ordentliches Ergebnis (Summe ordentl. Erträge ab-
züglich Summe ord. Aufwend.)

0 0 545.700 781.900 796.500 818.900

220 Außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

230 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

240 Außerordentliches Ergebnis (außerordentl. Erträge  abz.
außerord. Aufwend.)

0 0 0 0 0 0

250 Jahresergebnis (Saldo aus dem ordentlichen und dem
außerord. Ergebnis)

0 0 545.700 781.900 796.500 818.900

260 Summe d.Jahresfehlbetr.a.VJ §2 VI KomHKVO 0 0 0 0 0 0

295 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0 0 0 0

296 Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0 0 0 0
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4 Teilhaushalt Veranstaltungsstätten

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Ansatz
2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

005 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

010 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0 0 0 0

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0 71.400 71.400 71.400

030 sonstige Transfereinzahlungen 0 0 0 0 0 0

040 öffentlich-rechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

050 privatrechtliche Entgelte 0 0 20.000 45.000 45.000 50.000

060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 9.000 9.000 9.000 9.000

070 Zinsen und ähnliche Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

080 Einz. a.d. Veräuß. geringw. Verm.gegenstände 0 0 0 0 0 0

090 sonstige haushaltswirksame Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

100 = Summe der Einz. aus lauf. Verwaltungstätigkeit 0 0 29.000 125.400 125.400 130.400

105 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

110 Personalauszahlungen 0 0 -193.100 -196.900 -200.900 -204.900

120 Versorgungsauszahlungen 0 0 0 0 0 0

130 Ausz.f.Sach-u.Dienstl.u. geringw.Vermögensgegenst. 0 0 -92.200 -28.900 -21.100 -21.100

140 Zinsen und ähnliche Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

150 Transferauszahlungen 0 0 0 0 0 0

160 sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 0 0 -287.400 -681.100 -699.600 -723.300

170 = Summe der Ausz. aus lauf. Verwaltungstätigkeit 0 0 -572.700 -906.900 -921.600 -949.300

180 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Summe
d.Einz.abz.Summe d.Ausz.a.lauf.Verw.tät.)

0 0 -543.700 -781.500 -796.200 -818.900

185 Einzahlungen für Investitionstätigkeit

190 Zuwendungen für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

200 Beiträge u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

210 Veräußerung von Sachvermögen 0 0 0 0 0 0

220 Veräußerung von Finanzvermögensanlagen 0 0 0 0 0 0

230 sonstige Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

240 = Summe der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

245 Auszahlungen für Investitionstätigkeit

250 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

260 Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

270 Erwerb von beweglichem Sachvermögen 0 0 -21.500 0 0 0

280 Erwerb von Finanzvermögensanlagen 0 0 0 0 0 0

290 Aktivierbare Zuwendungen 0 0 0 0 0 0

300 Sonstige Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

310 = Summe der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 0 0 -21.500 0 0 0

320 Saldo aus Investitionstätigkeit (Summe Einz.abz.Summe
Ausz.f.Investitionstätigk.)

0 0 -21.500 0 0 0

330 Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag (Summen Zeile 18
und 32)

0 0 -565.200 -781.500 -796.200 -818.900

335 Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

340 Einz.,Aufnahme v.Krediten u.inn.Darl.f.Inv.tätigk. 0 0 0 0 0 0

350 Ausz.,Tilgung v.Kred.u.Rückz.v.inn.Darl.f.Inv.tät. 0 0 0 0 0 0

360 Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Zeile 34 und
35)

0 0 0 0 0 0

371 Finanzmittelveränderung  (Summe Zeile 33 und 36) 0 0 -565.200 -781.500 -796.200 -818.900
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9 Teilhaushalt Verwaltung

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Ansatz
2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

005 Ordentliche Erträge

010 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0 0 0 0

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0 0 0 0

030 Auflösungserträge aus Sonderposten 0 0 0 0 0 0

040 sonstige Transfererträge 0 0 0 0 0 0

050 öffentlich-rechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

060 privatrechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

070 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 -1.970.400 -2.159.900 -2.240.700 -2.056.900

080 Zinsen und ähnliche Finanzerträge 0 0 0 0 0 0

090 aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0

100 Bestandsveränderungen 0 0 0 0 0 0

110 sonstige ordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

120 = Summe ordentliche Erträge 0 0 -1.970.400 -2.159.900 -2.240.700 -2.056.900

125 Ordentliche Aufwendungen

130 Personalaufwendungen 0 0 0 0 0 0

140 Versorgungsaufwendungen 0 0 0 0 0 0

150 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 0 0 10.000 10.000 10.000 10.000

160 Abschreibungen 0 0 0 2.000 2.000 2.000

170 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

180 Transferaufwendungen 0 0 0 0 0 0

190 sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 96.600 96.600 96.600 96.600

200 = Summe ordentliche Aufwendungen 0 0 106.600 108.600 108.600 108.600

210 Ordentliches Ergebnis (Summe ordentl. Erträge ab-
züglich Summe ord. Aufwend.)

0 0 -1.863.800 -2.051.300 -2.132.100 -1.948.300

220 Außerordentliche Erträge 0 0 0 0 0 0

230 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0 0 0

240 Außerordentliches Ergebnis (außerordentl. Erträge  abz.
außerord. Aufwend.)

0 0 0 0 0 0

250 Jahresergebnis (Saldo aus dem ordentlichen und dem
außerord. Ergebnis)

0 0 -1.863.800 -2.051.300 -2.132.100 -1.948.300

260 Summe d.Jahresfehlbetr.a.VJ §2 VI KomHKVO 0 0 0 0 0 0

295 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0 0 0 0

296 Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 0 0 0 0 0
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9 Teilhaushalt Verwaltung

Nr. Bezeichnung Ergebnis
2019

Ansatz
2020

Ansatz
2021

Plan
2022

Plan
2023

Plan
2024

005 Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

010 Steuern und ähnliche Abgaben 0 0 0 0 0 0

020 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0 0 0 0 0 0

030 sonstige Transfereinzahlungen 0 0 0 0 0 0

040 öffentlich-rechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

050 privatrechtliche Entgelte 0 0 0 0 0 0

060 Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 1.970.400 2.159.900 2.240.700 2.056.900

070 Zinsen und ähnliche Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

080 Einz. a.d. Veräuß. geringw. Verm.gegenstände 0 0 0 0 0 0

090 sonstige haushaltswirksame Einzahlungen 0 0 0 0 0 0

100 = Summe der Einz. aus lauf. Verwaltungstätigkeit 0 0 1.970.400 2.159.900 2.240.700 2.056.900

105 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit

110 Personalauszahlungen 0 0 0 0 0 0

120 Versorgungsauszahlungen 0 0 0 0 0 0

130 Ausz.f.Sach-u.Dienstl.u. geringw.Vermögensgegenst. 0 0 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000

140 Zinsen und ähnliche Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

150 Transferauszahlungen 0 0 0 0 0 0

160 sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 0 0 -96.600 -96.600 -96.600 -96.600

170 = Summe der Ausz. aus lauf. Verwaltungstätigkeit 0 0 -106.600 -106.600 -106.600 -106.600

180 Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit (Summe
d.Einz.abz.Summe d.Ausz.a.lauf.Verw.tät.)

0 0 1.863.800 2.053.300 2.134.100 1.950.300

185 Einzahlungen für Investitionstätigkeit

190 Zuwendungen für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

200 Beiträge u.ä. Entgelte für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

210 Veräußerung von Sachvermögen 0 0 0 0 0 0

220 Veräußerung von Finanzvermögensanlagen 0 0 270.000 0 0 0

230 sonstige Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

240 = Summe der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 0 0 270.000 0 0 0

245 Auszahlungen für Investitionstätigkeit

250 Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0 0 0 0 0 0

260 Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0

270 Erwerb von beweglichem Sachvermögen 0 0 0 0 0 0

280 Erwerb von Finanzvermögensanlagen 0 0 0 0 0 0

290 Aktivierbare Zuwendungen 0 0 0 0 0 0

300 Sonstige Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

310 = Summe der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 0 0 0 0 0 0

320 Saldo aus Investitionstätigkeit (Summe Einz.abz.Summe
Ausz.f.Investitionstätigk.)

0 0 270.000 0 0 0

330 Finanzmittel-Überschuss/-Fehlbetrag (Summen Zeile 18
und 32)

0 0 2.133.800 2.053.300 2.134.100 1.950.300

335 Ein-, Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit

340 Einz.,Aufnahme v.Krediten u.inn.Darl.f.Inv.tätigk. 0 0 0 0 0 0

350 Ausz.,Tilgung v.Kred.u.Rückz.v.inn.Darl.f.Inv.tät. 0 0 0 0 0 0

360 Saldo aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Zeile 34 und
35)

0 0 0 0 0 0

371 Finanzmittelveränderung  (Summe Zeile 33 und 36) 0 0 2.133.800 2.053.300 2.134.100 1.950.300
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Stadtwerke Uelzen GmbH
Im Neuen Felde 105
29525 Uelzen

Ziele der Beteiligung und Erfül-
lung des öffentlichen Zwecks

Gegenstand des Unternehmens
ist die Bereitstellung und Ver-
kauf von Energie und Wasser,
Betrieb öffentlicher Bäder, die
Abwasserbeseitigung, der Ein-
satz regenerativer Energiequel-
len, die Versorgung öffentlicher
Gebäude mit Wärme, die
Durchführung sonstiger Ver-
und Entsorgungsleistungen
sowie der Nahverkehr und alle
Maßnahmen auf dem Gebiet
kommunaler Wirtschaftsförde-
rung. In der Aufsichtsratssit-
zung vom 07. November 2000
wurde einstimmig erklärt, dass
der in § 3 des Gesellschaftsver-
trages genannte Unterneh-
mensgegenstand auch den
Energiehandel einschließlich
des Derivatgeschäftes umfasst.

Zusammensetzung der Organe:

Geschäftsführung:
Markus Schümann

Aufsichtsrat
Bestehend aus 12 Mitgliedern

6 Mitglieder werden vom Rat der
Hansestadt Uelzen gewählt

2 Mitglieder kraft Amtes (Bürger-
meister und Erster Stadtrat)

4 Mitglieder werden von der Arbeit-
nehmerschaft gewählt

Die Hansestadt Uelzen ist in folgen-
den Organen vertreten:
Aufsichtsrat seit 07.11.2016:
SPD
Uwe Holst
Jörg Kramer
CDU
Hans-Jürgen Heuer
Stefanie Maus
Grüne/FDP/Piraten-Gruppe
Karl-Heinz Schmäschke
UWG Fraktion
Ralf Munstermann

Mitglied kraft Amtes
Bürgermeister Jürgen Markwardt
Erster Stadtrat Dr. Florian
Ebeling

Gesellschafterversammlung:
Brigitte Kötke (SPD)
Barbara Kasprzak (CDU)
Judith Libuda (Grüne/FDP/Piraten)
Jürgen Markwardt (Bürgermeister)

Personalstand

2019     76
2020     68
2021     70
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Name der Beteiliguno
Anteil am Stammkapital

(31 .12.201 g)

in% in€
Utilicount GmbH & Co. KG 100 1 .169.000,00
KoM-Solution GmbH 10,50 525.000,00
WFG GmbH, Uelzen 14,00 7.158,09
Trianel GmbH 0,41 75.000,00
Trianel Power Windpark Borkum GmbH & Co. KG 1,11 3.300.000,00
Trianel Windkraftwerk Borkum ll GmbH & Co. KG 1,39 1 .253.272,56
Ru ndfunksesellschaft Rad io ZuSa 1,00 500,00

Hansestadt Uelzen

Stadtwerke Uelzen GmbH

KoM-solution GmbH

Utilicount GmbH & Co. KG {L00Ya\

Trianel GmbU (A,4La/al

Rundfunkgesellschaft Radio ZuSa (L yrl

WFG GmbH, Uelzen {14

KfG GmbH, Uelzen

€.V., Uelzen

I GmbH & Co. KC (L,lLYal


	2020 Beteiligungen Stadtwerke, ergänzend zu Beteiligungsbericht

